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Abend Ausgabe

halle und Umgebung
Halle den 28 Juni 1917

Amtlicher Teil
Kohlenverſorgung

1 Beiblatt zu Ur 298 der SaaleFeitung
den laufenden Monat9 Aen her vorausſichtliche Beſtellung für den folgen

den Monat
2 Die Angaben haben 2 wen zu erfolgen

Meſdefriſt Meldeſtelle
1 Die Medung J e in der Zeit vom 1 bis 5 Juli

für weitere Meldungen wirdPachſtehende Bekannimachung des Herrn Reichskommiſjars le hegeben Die Meldung iſt in vier gleich
die Kohlenverteilung bringen wir zur öffentlichen Kennknis e d De P en zu erſtatten an

ie davon betroffenen gewerblichen Verbraucher werden u
rdert die erſtmaligen Meldungen bis ſpäteſtens zum 5 Juli
J an die Ortskohlenſtelle Marktplatz 22 einzureichen Amt

ſche Meldekarten können daſelbſt in Empfang genommen werden

Halle den 27 Juni 1917
Der Magiſtrat Ortskohlenſtelle

e

betr Meldeyflicht für e eben gohee
und Brifekts v gels

Auf Grund der S 2 3 6 der Bekanntmachung über Regelun
des Verkehrs mit Kohle vom 24 Februar 1917 Bl S 167
und auf Grund der S8 1 7 der Bekanntmachung über die Be
ſtellung eines Reichskommiſſars für die Kohlenverteilung vom
28 Februar 1917 Bl S 193 wird folgendes beſtimmt

s 1
Meldepyflicht

Gewerbliche Verbraucher von Kohle Koks und D etts unter
ſegen der Meldepflicht nach Maßgabe dieſer Verordnung

e 8 2 Meſepfflichlige Perſonen

9 Zur Meldung verpflichtet ſind alle gewerblichen Ver
braucher natürliche und juriſtiſche Perſonen mit einem monat
lichen Verbrauch von 10 Tonnen eine Tonne 1000 kg und
darüber und zwar auch Bundesſtaaten Kommunen öffemtlich

Körperſchaften und Verbände für ihre gewerblichen

2 Meldungen brau hen nicht erſtattet zu werden für Be
triebskohlen der Staatseiſenbahnen Marinebunkerkohlen Brenn
ſtoffe für landwirtſchaftliche Betriebe und Gaswerke

3 Ferner ſind von der Meldepflicht befreit Schiffsbeſitzer
ſoweit ihr Bedarf von der Schiffsbunkerkohlenſtelle gemeinſam
edeckt wird ſowie n ſoweit ſie ſelbſt erzeugte Kohlen
oks und Briketts zur Aufrechterhaltung ihres Grubenbetriebes
Zechenſelbſtverbrauch oder zum Betriebe eigener Kokereien mit

oder ohne enproduktenanlagen Teerdeſtillationen Generator
gas oder ſonſtiger Gasanſtalten oder Brikettfabriken verwenden
wenn dieſe Werke in unmittelbarem Anſchluß an die demſelben
Zechenbeſitzer gehörige r errichtet ſind

4 Weiter ſind der Meldepflicht nicht unterworfen Bäckereien
Schlächtereien Gaſtwirtſchaften Gaſthöfe Badeanſtalten und
ähnliche Betriebe ſoweit ſie dem täglichen Bedarf der in der Ge
meinde wohnenden oder ſich vorübergehend aufhaltenden Bevölke

dienen ohne Rückſicht auf die Höhe des Verbrauchs
Ob hiernach ein raucher meldepflichtig iſt entſcheidet

im Zweifelsfalle die für den Wohnort des Verbrauchers zuftändige
Orts telle beim Fehlen einer ſolchen die zuſtändige KriDa ehe er du Bee ehe Be gende e

ſtelle eJuhall der Meſdung
Die Meldungen müſſen unter Bezeichnung der Art undr Heriſt der meldepflichtigen Gegenſtände z B Ober

e Gaskohle Ruhrzechenkoks Rheiniſche Rohbraunkohle
iederlauſitzer Braunkohlenbriketts und unter Bezeichnung des

Lieferers oder der Lieferer folgende Angaben enthalten
Beſtand am Anfang des Vormonats

b San im Vormonat
c tand am Schluß des Vormonats

See im
e ieferung im Vormonat ſoweit dadurch ein Be

triebsausfall verurſacht iſt

Freilichtſpiele auf der Peißnitz
Ein Sommernachtstraum

Nie noch hat eine Aufführung des Sommernachtstraumeinen 3 en kinſtieriin Eindruck auf mich gemacht wie

die geſtrige mit der das neue Freilichtſpiel auf der Peiß
ne Zwecke übergeben wurde Es mag die eine oder

andere Einzelleiſtung früher und anderswo beſſer geweſen
ſein aber darauf kommt es nicht an die Vorführung
hatte einen einheitlichen Geiſt ſie hat den weſentlichen Ge
halt des ſchwebenden Spiels wundervoll erfaßt und heraus
gearbeitet Der primitiven Naturſzenerie gemäß hat Di
rektor Sachſe der Darſtellung durchweg auch in den Theſeus
ſippolytaSzenen und in den Auftritten zwiſchen Lyſander
Demetrius Helena Hermia einen beſchwingten faſt ironiſchen
Ton gegeben Mit lachenden wohlgelaunten Mienen zogen
Theſeus und Hippolyta und dann Egeus Hermia Lyſander
und Demetrius in den kleinen griechiſchen Säulentempel
der das atheniſche Jnterieur andeuten ſollte Der Streit
der Verliebten an den man ſonſt einen faſt tragiſchen Auf
wand verſchwendet war von einer geradezu köſtlichen Un
beſchwertheit von einer ſpieleriſchen Laune und Jronie die
ſtärker in den Bann des unbegreiflich luftigen von allem
Ernſt aller Logik und Erdenſchwere befreiten Stückes zog
als wenn man die Szenen der vier Liebenden nach allen
Regeln ernſter Kunſt durchgeführt hätte Und ſeltſam ob
wohl der Sommernachtstraum ſo geſpielt wurde als wäre
von Anfang an all das was da vorgeht nicht ganz wirklich
und ernſthaft ſo lebte man doch mit den Vorgängen als
beſäßen ſie höchſte Realität das iſt das unerklärliche
Wunder der Kunſt zarteſte Spinnwebfäden ſchlagen uns i
Feſſeln als wären es Taue und ein närriſcher Spuk ha
Traum halb Wirklichkeit ſchwebte kichernd um uns undwob die Pale mit ein in den Sommernachtstraum

Um aus der Fülle des Gelungenen nur einiges heraus
zugreifen Neben den Rüpelſzenen waren die Auftritt der
verliebten vier Athener von ſtärkſter Wirkung Selbſt
Helenas verliebter Aufdringlichkeit ihrer allen Stolzes baren
Anterwürfigkeit die auf der Bühne oft faſt abſtohend wirkt

r dank der vorzüglichen Darſtellung kein ernſter Ton an
nur aus dem Geſamtſtile der Aufführung gefallen wäre

Durch die r des e der r dwannen dieſe Auftritte un n e Darm r

w

el nnten n auf dem gewei h

ie für den Ort der gewerblichen Niederlaſſung des Meldep dücligen zuſtändig Ortskohlenſtelle beim en einer
ſchen an die zuſtändige Kriegswirtſchaftsſtelle

b die für den Ort z geren des Melde
ichti uſtändige Kriegsa ellec hen eich der unter Berückſichtigung der
erkunft der meldepflichtigen Gegenſtände net iſte Eſſen für die im h chen

Kohlenſyndikat vereinigten See die e raun
achener Reviers ſowie diekohlengruben die e des vigkaliſchen Zechen rnki Jbenbüren und am

iet der rheiniſchen KohlenDeiſter ausgenommen dasa Reederei Geſellſchaft Kohlenausgleich
Mannheim für die Zechen des Saarbezirks Loth
ringens der Pfalz Bayerns die Braunkohlengruben des
Herzogtums Heſſen und das Abſatz ebiet der rheiniſchen
Kohlenhandels und ReedereiGeſellſchaft Kohlenausgleich
Halle für die Braunkohlengruben in den r
Brandenburg Sachſen Poſen und Schleſien ſowie im Re
gierungsbezirk Kaſſel mer in den Herzogtümern Braun
ſchweig und Anhalt Kohlenausgleich Dresden für die
im Königreich gelegenen Steinkohlenzechen und Koks
anſtalten ſowie für die Braunkohlengruben des Königreichs
Sachſen und des Herzogtums SachſenAltenburg Kohlen
ausgleich Kattowitz für die Steinko lenzechen von
Ober und Niederſchleſien Reichskommiſſar für die Kohlen
verteilung Berlin für die aus dem Auslande bezogenen
Kohlend d wer die Lieferer des Mehepflichtigen
Wenn keine Ortstohlenſtelle oder

ſtändig iſt fällt die Meldung zu a fort
3 Kommen mehrere r oder mehrereLieferer in Betracht ſo ſind an alle Kohlenausgleichſtellen und

alle Lieferer gleichlautende Meldungen zu erſtatten
4 Der der Ortskohlenſtellen und Kriegs

wirtſchaſtsſtellen von dieſen Stellen äffentlich bekannt ge
gehen

S 5
Art der Meldung

Die M n die mit Namensunterſchrift Firmenuntere des Moldepfücht gen verſehen ſein müſſen dürfen nur auf

en amtlichen Meſdekarten erſtattet werden die jeder Meldepflich
tige bei der zuſtändigen vgl S 4a Ortskohlenſtelle beim Fehlener ſolchen bei der zuſtändigen Kriegswirtſchaſtsſtelle wenn
auch dieſe fehlt bei der zuſtändigen Kriegsamtsſtelle gen eine

Gebühr von 0,15 Mk vier r rten beziehen kann Auch die im Falle des S 4 Abſatz 3 noch weiter
erforderlichen Meldekarten ſind dort einzeln erhältlich

2 Hat ein s Betriebe an verſchiedenen Orten
ſo müſſen für jeden Betrieb die M beſonders erfolgen

3 Jeder Me ichtige hat ſich in der auf der Melefkarte
näher angegebenen Weiſe als zu einer beſtimmten Verbraucher

ruppe gehörig zu bezeichnen Falls ein Meldepflichtiger nacher Art ſeines r a See Wer ernrezpe
ört ſo iſt maßgebend zu r rgruppee

entſcheidet die zuſtändige o beim en einer
dieſe fehlt diedie zuſtändige Kriegswirtſchaftsſtelle wenn aucha Kriegsamtsſtelle o

Weitergabe der Meldungen ſeilens der Lieferer
4 Jeder Lieferer dem eine Meldekarte zugegangen iſt S 40

hat ſie ohne Verzug ſeinem eigenen Lieferer weiterzugeben bis

Lyſander und Demetrius in der Puck die Wütenden an der
Naſe führt zugute kam Eintritt und Abgang der Perſonen
waren von Natürlichkeit die Szenen fügten ſich
zwanglos aneinander und nur die Reigenintermezzos ſollten
nicht ſo ſehr in die Länge gezogen werden Eine kleine
Pauſe die durch den Abgang Titanias mit dem trans
onierten Zettel gegeben iſt trennt das Geſchehen die
otwendigkeit einer kleinen Erholungspauſe zugegeben

wirkt dieſes Auseinanderreißen des Fadens der bis dahin
ß luſtig dahinlief doch ſtörend um ſo mehr als viele Be
ucher ſich nicht vom Schanktiſche zu deutſch Büfett trennen

konnten und ſcheinbar der ſträflichen Meinung ſind daß ein
Glas Kriegsbier mehr Geiſt enthalte als eine Shakeſpeareſche
Verszeile jedenfalls zeigen jene wenig Achtung vor dem
Genius ganz abzuſehen von Knigge die trotz mahnender
Fanfarenzeichen nicht zu bewegen ſind ihre Plätze wieder
rechtzeitig einzunehmen

Aber welch köſtliches Kleinod ſtrotzenden Unſinns waren
die Rüpeleien Hier ſei es gleich mit Namen genannt das
Kleeblatt Paul Förſters Zettel ein Kerl deſſen Mutter
witz jeden Augenblick in Aberwitz umſchlägt ein unge
ſchlachter Geſelle aber nicht zu verblüffen in ſeiner derben
Ratürlichkeit der Mangel jeder perſönlichen Note jedesbeſonderen Merkmals ſtach prächtig ab von den übrigen nd

werkern deren jeder irgendeinen kleinen Klaps weg hatte
Paul Förſter war einfach der klobige dumm ſchlaue Rüpel
ſchlechtweg die anderen hatten außerdem noch irgend etwas
Beſonderes dieſe en e war eine glücklichee Adalbert Liebans ſtrohblonder Flaut liſpelte im
iskant Alex Trotts e Wage brüllte als Löwe aſthmatiſch

Max Eckhardt ſtotterte ſeinen Squenz braucht man es
noch zu betonen a die Aufführung der luſtigen Tragödie
vor dem er Theſeus einfach zum Schreien war Aller
dings brach die Dunkelheit ein wenig empfindlich und um
etwa Stunde zu früh ein was beileibe kein Vorwurf
gegen Schluckers nd Theo Schmaus ſei der wie auch
die Mauer des Schnauz Auguſt Roesler ihre Sache
wacker machten nein das himmliſche Geſtirn war
daran ſchuld denn die Sonne war unter und der Mond der
echte war noch nicht ſo weit überdies haben wir zu
nehmenden Mond kurz und gut die Schatten der Nacht
ſchlichen von allen Seiten auf den luſtigſten aller Schau

ſt wiewohl einige WachsPage und verſchl ihn
eln eine Rarität in dieſen Tagen die Dunkelheit

riegswirtſchaftsſtelle zu

Donnerstag 28 Junf 1917

dem Lieferer gelangt iſt der die meldepflichtigen Gegenſärke n eher von der Grube bezieht oder ſelbſt erzeugt
2 Bedenken gegen die Angaben einer Meldung hat der Lirer auf einem beſonderen Blatt der Kriegsamtsſtelle mitzutetlen

S T
Zweck der Meldung vrd

Durch die im vorſtehenden feſtgeſetzte Meldepflicht wird an
dem bisherigen Verfahren nach dem jeder gewerbli Verbraucher
die von ihm benötigten meldepflichtigen Gegenſtände ſich ſelbſt zu
beſchaffen verſucht nichts die Beſchaffung wird lediglich
der Kontrolle durch den Reichskommiſſar unterworfen der da
durch die Unterlagen für etwa notwendige Abänderungen erhält

s 8

Ausnahmen
Auf Antrag iſt die zuſtändige Kriegsamtsſtelle befugt Aus

nahmen von den Beſtimmungen der vorſtehenden Bekanntmachung

zu bewilligen s 9
Anfragen und Ankräge

Anfragen und Anträge die dieſe Bekanntmachung betreffen
ſind an die zuſtändige Ortskohlenſtelle beim Fehlen einer ſolchen
an die zuſtändige Kriegswirtſchaftsſtelle wenn auch dieſe fehlt
an die zuſtändige Kriegsamtsſtelle zu richten

S 10
Strafen

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach dereingangs erwähnten Beſtinnmg des S 7 der Bekanntmachung
vom 28 Februar 1917 mit Gefängnis bis zu einem Jahre und
mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen
beſtraft Neben der Strafe kann auf Einziehung der Brennſtoffe
erkannt werden auf die ſich die Zuwiderhandlung bezieht ohne
Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

S 11
Jnkrafttreten

Dieſe Bekanntmachung tritt am 1 Juk 1917 in Kraft
Berlin den 17 Juni 1917

Der Reichskommiſſar für die Kohlenverkeilung
Fuchs

r

Ammeldung des land wirtſchaftlichen Kohlenbedarfs

Die Reichsgetreideſtelle will den Kohlenbedarf für die Land
wirtſchaft bis zum 1 Oktober 1917 ſicherſtellen

ur Feſtſtellung des Bedarfs werden die land wirtſchaftlichen
Betriebe der Stadtgemeinde Halle aufgefordert innerhalb dreier
Tage alſo bis ſpäteſtens Montag den 2 Juli abends 6 Uhr ihren
Bedarf an Kohlen zum Dreſchen Pflügen ſowie für
Molkereien und Schmieden für die Zeit bis zum 1 Ok
tober 1917 mündlich nicht telephoniſch bei der Ortskohlenſtelle
anzumelden weil genaue Angaben über den jetzigen Kohlenvor
rat die Menge des auszudreſchenden Getreides auch Oelfrüchte
und Hülſenfrüchte die Fläche des zu l Landes Zahl

der e e Menge der verarbeiteten Milch und dergl von
den Zentralſtellen g werden
Sahe e Wenig Nagte Eiguteringe a de drohen

no re äute dieſtelle Goldener King Rartpes 22

Graupenverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr
77 4 November 1915 wird der Verkauf von Graupen wie

folgt geregelt
Der Verkauf beginnt am Freitag den 29 Juni 1917

Für jede Perſon eines Haushalts kann ein viertel Pfund
abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 30 Pfennig
für das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

geſtellten Gaskandelabern doch noch Abſtand genommen hat
die die Natürlichkeit der Szene empfindlich ſtören würden
war gewiß recht gut aber wie wird man in den folgenden
Tagen die doch immer ein wenig kürzer werden und die
Wachsfackeln werden doch ſchließlich alle den Kampf
gegen die Nacht h Zumal der Sommernachts
traum eine Serie von Aufführungen auf der Peißnitz er
leben wird und auch verdient denn es wurde ſo prächtig
mit ſolcher Luſt und Hingabe geſpielt daß es in dem Stück
kaum eine leere unbelebte Stelle gab Beſonders Trude
Tandar r war ein koſtbarlich dummes junges
Weibsſtück Karl Ziſtig ein überaus ſympathiſcher über
legenironiſcher Demetrius Jram Grawis Puck war eine
Kühnheit denn den übermütigen Waldgeiſt Puck als ein
Teufelsſchrättlein ſpielen zu laſſen iſt eine Kühnheit die
aber durch die Eigenart Jrma Grawis und durch das Ge
lingen gerechtfertigt iſt Henriette Troeger und Kurt
Wilcke waren Königin und König der Elfen die ſorg
fältige Behandlung der Sprache verdient Lob Alle übrigen
vor allem Eugen Teuſcher Theſeus Erna Lehmann
Hieige Hans Friedrich Egeus Maria Buchholz
Hippolyta Adalbert Kriwat Lyſander waren mit

Eifer bei der Sache und haben wohlverdienten Anteil an
dem ſtarken Beifall Vom Plateau des Felſens im Grünen
verborgen ließen ein chorus mysticus das Orcheſter unter
Oskar Brauns Leitung und ein Elfenſang gabe
Schwar z Mendelsſohns ſüße Muſik niederrieſeln Es
war ein ſeltener Genuß Die ſchöne Naturſzenerie wenn
auch beſcheiden und nicht von verſchwenderiſcher romantiſcher
Fü der eindrucksvolle Proſpekt der den Tunnel abſchloß
erregten allgemeines Entzücken Direktor Sachſe hat mit
der überaus ſorgfältigen Einſtudierung und Durcharbeitung
dieſes Werkes eine künſtleriſche Tat vollbracht die man ihm
ehrlich danken muß

Hans Natonek

Der Dichter der Bezauberten Roſe
Zum 100 Todestage von Ernſt Schulze am 29 Juni

Die romantiſchen Umſtände ſeines frihvollendeten Lebens
der Dichter ſtarb im 28 Lebensjahre an der Schwindſucht und
ſeine ſchwärmeri Herzensnei zu Cäcilie Tychſen einem

bekämpfen verſuchten Schade es gingen in der tiefen haben dem einſt vielge en und vielgeleſenenHammer ſehr veete geln e ſehr ige Eingel r e
ßer in des Lebens Blüte dahinwelkenden en z

r

en an ſeh enhe geh m Cent ch der v

n
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Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marle 59 des
Warenbezugsſcheins VI zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken u Hunderten
bündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtesVbergeſchoß Saal links binnen acht Tagen unter Angabe

ihres Reſtbeſtandes einzureichen s
Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach

S 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Verkauf von Eiern
Von der Zentral Eierſtelle ſind uns ausländiſche Eier

überwieſen worden Der Verkauf wird am Freitag den
29 Junt fortgeſetzt

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 21 001 24 500 vormittags von 12
und nachmittags von 6 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei größere Eier
als bisher abgegeben zum Preiſe von 32 Pfennig das Stück

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen
Da dieſe ausländiſchen Eier nicht der allgemeinen Eier

verſorgung unterliegen müſſen die Eier beſonders verkauft
werden

Haſelnußkernöl

Am Freitag den 29 Juni findet auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule der Verkauf von Haſelnußkernöl
feinſter Qualität ſtatt und zwar

vorm von 12 Uhr auf die Nummern 14 001 22 500
nachm von 6 Uhr auf die Nummern 22 501 31 500

der neuen Lebensmittelſcheine
Auf den Kopf eines Haushalts entfällt ein zwanzigſtel

Liter zum Preiſe von 1,25 Mk
Eine Verpflichtung zur Abnahme des ganzen zum Ein

kaufe berechtigten Quantums beſteht nicht
Das Publikum wird erſucht Gefäße Töpfe nicht Flaſchen

mitzubuingen

Fifche

Jn der Takamtſchule wird täglich
Klippfiſch Pfd 2,20 Mk
Robbenfleiſch ca eine Pfunddoſe 3,00 Mk
Krabben in Gelee ca eine Pfunddoſe 2,00 Mk

s en der a
ufenthaltsgemeinde mitzubringen Es wird noch

beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß der Beſitzer einer
Zuckerumtauſchkarte in der Aufenthaltsgemeinde nicht Anſpruch
auf die gleiche Menge Zucker hat die in Halle ausgegeben wird
ſondern nur auf diejenige Menge die den dortigen Einwohnern
von der Behörde zugebilligt iſt Die Zuckerumtauſchkarten ſind in
der neuen Aufenthaltsgemeinde bei der zuſtändigen Behörde vor
zulegen es werden dann die dort gültigen Zuckerkarten ausge
händigt Die Zuckerumtauſchkarte hat in allen Kommunalver
bänden des Deutſchen Reiches Gültigkeit

3 Um Zeit und unnötige Wege zu erſparen müſſen alle Per
ſonen die Anſpruch auf Zuckerumtauſchkarten haben und davon
Gebrauch machen wollen die während der Reiſe abzugebenden
Karten alſo auch die Zuckerkarte auf der Brotmarkenausgabeſtelleabgeben und den Lebensmittelſchein vorlegen Hierauf werden
Zuckerumtauſchkarten ausgehändigt und die für r Zeit gelten
den Zuckerkartenabſchnitte abgetrennt Alle diejenigen Perſonen
welche keinen Anſpruch auf Zuckerumtauſchkarten haben und Halle
auf kürzere Zeit verlaſſen oder aber zwar Anſpruch auf eine Um
tauſchkarte haben aber keine wünſchen weil ſie den Zucker während
der Reiſezeit ſich aus Halle nachſchicken laſſen wollen bleiben im
Beſitz der hieſigen Zuckerkarte und müſſen den Zucker von Halle
während der Reiſe weiterbegziehen

4 Reiſende von außerhalb nach Halle zugezogen ſind und
ſich im Beſitz von Zuckerumtauſchkarten befinden haben dieſelben
auf der Brotmarkenausgabeſtelle vorzulegen und empfangen dafür
in Halle gültige Zuckerkarten

5 Abweichend von vorſtehenden Beſtimmungen iſt bei den
jenigen Kindern zu verfahren welche von Vereinen Schulen oder
Wohltätigkeitsanſtalton gruppenweiſe aufs Land geſchickt werden
Hier iſt bei Abgabe der anderen Lebensmittelkarten auch die
Zuckerkarte bei der Abmeldung von der Brotmarkenausgabeſtelle
mit abzunehmen weil für dieſe Kinder den Gemeinden in denen
die Kinder untergebracht ſind der Zucker direkt vom Landeszucker
amt zugewieſen wird und infolgedeſſen auch keine Zuckerumtauſch
karten ausgehändigt werden

Obſtpreiſe deutlich ſichtbar anſchreiben
Mit Beginn des Obſthandels wird auf die Bekanntmachung

der Preisprüfungsſtelle für den Stadtkreis vom 18 Dezember 1916
erneut hingewieſen nach welcher die Händler gehalten ſind in
ihren Verkaufsſtellen bei ſämtlichen Obſtſorten die Preiſe deutlich

bar anzubringen Jnsbeſondere gilt dieſe Beſtimmung auch
r Verkaufsſtellen auf den Wochenmärkten

Weiterhin wird die Verordnung der Preisprüfungsſtelle vom20 Oktober 1916 in Erinnerung gehracht nach welcher alle Per

ſonen die mit Obſt handeln verpflichtet ſind über ihre ſämtlichen
Ernkäufe ſoweit ſich Näheres hierüber nicht aus den Schlußſcheinen
ergibt Rechnungen oder andere ſchriftliche Belege mit Namen

r die Zeit für die Umtauſchkarten ausgegeben J geber die ordnungsmäßige Beendigung des Arbeitsverhältniſſes
eſcheinigt hat bei Fehlen dieſer Beſcheinigung den Sichtvermerk

nicht eher zu machen bis der ſtellv Generalſtab der Armee Ab
teilung III b Paßsentrale ſich dazu geäußert hat

Allen Arbeitgebern die ausländiſche Arbeiter beſchäftigen
wird daher die Beſcheinigung der ordnungsmäßigen Beendigung
des Arbeitsverhältniſſes in der Arbeiterlegitimationskarte zur
Pflicht gemacht ſofern die ordnungsmäßige Auflöfung des Ar
beitsverhältniſſes erfolgt iſt

Halle den 27 Juni 1917
Die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Lokaler Teil
Schüler zur Landarbeit

Von der diesjährigen Ernte der das deutſche Volk mitSpannung entgegenſieht darf nicht ein Spürchen verloren gehen
Aber die ländlichen Arbeitskräfte ſind ſehr knapp und der An
wendung der landwirtſchaftlichen Ter ſind Grenzen ge
zogen Da genügt es nicht wenn die Dorfſchuliugend mit Hand
anlegt ſondern auch die Schüler der höheren Lehranſtalten müſſen
heran Dieſer Gedanke hat bei unſern Jungen welche das große
Erlebnis unſerer Zeit mit Begeiſterung verfolgen raſch gezündet
Einer umfangreicheren Einſtellung von Schülern in den Land
wirtſchaftsdienſt ſtand nur entgegen daß die Landwirte ein durch
aus erklärliches Bedenken hatten ungelernte und an körperliche
Arbeit nicht gewöhnte Kräfte bei ſich einzuſtellen Jn letzter Zeit
hat aber eine regere Anforderung von Schülern ſeitens der Land
wirte eingefetzt und man darf erwarten daß alle Schäler die
fich bereitſtellen Beſchäftigung in der Landwirtſchaft finden
werden

Das Kriegswirtſchaftsamt für die Prov Sachſen hat jetzt für
die JungmannenOrganiſation Jmo einheitliche Grund
ſätze aufgeſtellt Als Entgelt iſt täglich 1,50 Mark
ohne oder 0,50 Mark mit Beköſtigung und Anter
bringung in Ausſicht genommen Die Schüler er
halten auf Koſten des Arbeitgebers die geſetzlich vorgeſchriebene
Unfall Kranken und Jnvalidenoverſicherung und werden außer
dem vom Kriegswirtſchaftsamt gegen Anfall verſichert Der
Arbeitgeber trägt die Koſten der Hin und Rück
fabrt Jn den Selbftwerſorgerbezirken werden die Jungmannen
dem Selbſtverſorger gleichgeſtellt erhalten alſo teilweiſe er höhte
Portis nen Jn den Nichtſelbſtverſorgungsbegzirken ſtehen ihnen
nur dieſelben Portionen wie den ſonſtigen Jnſaſſen zu und es iſt

daher r rit daß die Arbeitgeber aus beſchlagnahmefreien
Mitteln eine Zuſatzbeköſtigung liefern Der Präſident des
Kriegsernährungsamts erklärt ſich damit einverſtanden daß den
jenigen Bezirken welche wider Erwarten in Schwierigkeiten geverkauft und Wohnort des Verkäufers dem Tage des Kaufes ſowie des rm7 Einkaufspreiſes aufzubewahren und auf Verlangen den Polizei re Werk r G Biglvert r Wrag echte

4 Siruv beamten ſowie den Angeſtellten der Preisprüfungsſtelle vorzu r die Jungmannen vom Kriegswirtſchaftsamt zur Verfügung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche zeigen geſtellt werden Um die Diſziplin zu gewährleiſten und dafür zu

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Freitag den 29 Sonnahend den 30 Juni Montag den 2 Juli
und Dienstag den 3 Jüli den in nächſter Woche zum Verkauf
gelangenden Sirup abzuholen

Bekanntmachung über die Regelung des Verkaufs erfolgt
fräter

Die Ausgabe von Zuckerumtanſchkarten
Da über die Grundfätze welche für die Ausgabe von Zucker

umtauſchkarten maßgebend ſind noch immer vielfach Unklarheit
bei den Brotmarkengausgabeſtellen und bei dem Publikum herrſcht
weiſt das Stadt Ernährungsamt nochmals auf die Hauptpunkte
unter Beifügung von Beiſpielen hin

1 Reiſende die Halle länger als einen vollen Kalendermonat
und nicht über 6 Monate verlaſſen haben Anſpruch auf Aushändigung einer Zuckerumtauſchkarte Verläßt z B ein n Halle

am 28 Juni und kehrt am 10 Auguſt zurück ſo werden Umtauſch
karten für Juli und Auguſt ausgehändigt Für den Monat Juni
iſt der Zucker von Halle mitzunehmen und für die reſtlichen Tage
des Monats Auguſt iſt der Zucker von der neuen Wohnſitzgemeinde

Hamſtervertilgung mit Ratin
Die Landwirtſchaftskammer hat Verſuche angeſtellt um die

Eignung des Ratin auch zur Hamſterbekämpfung zu erproben
Die im Laboratorium und in der Praris ausgeführten Ver

ſuche haben bewieſen daß ſich die Ratinkulturen auch bei der
Hamſtervertilgung in hohem Maße bewähren Die Anrichtung
und Auslegung der Ratinkulturen kann auch von Jugendlichen
unter entſprechender Aufſicht nach dem Mittel beigegebener An
leitung leicht ausgeführt werden Die zu beobachtenden Vorſichts
maßregeln ſind im Gegenſatz zu dem Hantiexen mit chemiſchen
Giften gering Jm übrigen ſind die Kulturen für Hausſäugetiere
Geflügel und Wild unſchädlich Der Hauptwert des Verfahrens
liegt darin daß es eine Seuche unter den Hamſtern hervorruft
der faſt alle Tiere erliegen

Arbeiten am Sonntag
Der Herr Ober Präſidens hat durch Verordnung vom 26 März

1917 2708 O P beſtimmt daß das Verbot des S 1 der

3

ſorgen daß Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu ihrem Recht kommen
werden aus den Kreiſen der Lehrer oder ſonſtigen geeigneten Per
ſonen Führer ernannt welche Gruppen von Schülern beaufſichtigen
Bisher hatten die Eltern die verſtändliche Befürchtung ihren
Söhnen könnte das Fortkommen in der Schule erſchwert werden
wenn nur ein Teil der Klaſſe hinausginge der Reſt aber weiter
unterrichtet würde Das Königl Provinzial Schulkollegium wird
aber dafür ſorgen daß die hinausgehenden Schüler
keinen Schaden haben und daß die zurückbleibenden bezüglich
der Erledigung der Klaſſenaufgabe und des Aufſtiegs keinen Vor
teil vor den Hinausgehenden genießen

Darum ergeht der Aufruf zur Bereitſtellung nicht nur an die
wenigen Schüler die ſich bisher gegen die Landarbeit ablehnend
verhalten haben ſondern auch an die größere Zahl derjenigen die
ſich für die Arbeit bei Verwandten reſerviert haben Wo es die
beſonderen Verhältniſſe erfordern ſoll auch in Zukunft ein Schüler
zu Verwandten oder Bekannten in Arbeit gegeben werden dürfen
Aber überall wo Schüler bei ihren Verwandten oder Bekannten
nicht unbedingt zur Arbeit gebraucht werden dürfen ſie nicht der
wirklichen Notarbeit entzogen werden Zwei Dinge aber möchtenach Halle mitzubringen Die Aushändigung der neuen Zucker n n n m Art e ich den Eltern und Schülern ans Herz legen Wenn es einem 8

karte in Halle geſchieht erſt für die Zeit vom 1 September ab wendung findet und daß ſoweit es die kandwirtſchaftlichen Ar Schüler ſchwer fällt den Aufgaben der Schule gerecht zu wexden z
durch die zuſtändige Brotmarkenausgabeſtelle Verläßt aber ein heiten erfordern die land wirtſchaftlichen Arbeiter auch an den o wäre es ein großer Irrtum zu glauben daß er durch Ueber u
Reiſender am 2 Juli Halle und kehrt am 28 Auguſt zurück ſo Sonn und Feſttagen zur Arbeit kommen müſſen nahme des landwirtſchaftlichen Hilfsdienſtes bequemer den Auf 4e
werden keine Umtauſchkarten ausgehändigt weil die Reiſezeit Selbſtverſtändlich müſſen die Arbeiter für dieſe beſondere ſtieg erreichen könne Nein das Jungmannentum ſtellt an die
keinen vollen Kalendermonat umfaßt trotzdem die Abweſenheit Arbeit auch beſonders entlohnt werden Soweit irgend Willensbetätigung hohe Anforderungen und die ungewohnte p
von Halle an ſich länger dauert wie im 1 Beiſpiel Bei einer unlich iſt es natürlich auch geboten ihnen Gelegenheit zum Be Arbeit gibt Blaſen und Muskelſchmerzen Darum die zweite t
Reiſe vom 25 Juni bis 16 Oktober werden Umtauſchkarten für ſuch des Gotteshauſes zu geben ß Mahnung an die Schüler glaubt nicht daß Jhr in den erſten
Juli bis Oktober ausgehändigt den ſüe teden Nonat nd T Minuten Eure r pt o lang2 Die Karten werden ausgegeben für jeden Monat und für z ſam an damit Jhr nicht erlahmt Nicht im wilden Anrennen7 je eine r r werden Die laden ver a April 1917 en zähen Durchhalten liegt a Verdienſt
nicht zurückgenommen Wird die Reiſe vorzeiti rbrocher Apri ſf P Hallee x 3 2 J I ne I7 r r r e n von Profeſſor Dr Martin Hallehen Fäpur Troiheitarrienen adelrundholz vom 1 Mai 1917 nach der die Waldeigentümerren per ſangedſerben e de be i üches und Waldnutzungsberechtigten verpflichtet ſind der Holzmeldeſtelle Ein Verſuch mit untauglichen Mitteln
Dich t ihrer Prrr t ſten Zufam enh ren e der Friegsrohſtoff Abteilung des Königlich Preußiſchen Kriegs Jn jüngſter Zeit häuften ſich Meldungen über Saatbeſchädi r

en mit ihrem Seven im engſten Jufammenvange ſtand Sein miniſteriums bis zum 15 Mai 1917 den am 1 Mai 1917 vor gungen von ſeiten Kriegsgefangener insbeſondere nahmen Mit
Werk vermag indeſſen die Einſchätzung des Dichters als rein handen geweſenen Vorrat an gefälltem Nadelrundholz zu melden teilungen über ausgeſtochene Augen von Saatkartoffeln einen J
blütigen Romantiker ſo wenig zu rechtfertigen wie die über iſt ſeitens der zur Meldung Verpflichteten unbeachtet geblieben breiten Raum in den Nachrichtenſpalten der Preſſe ein ſo daß
triebene Wertung die ihm die Zeitgenoſſen und die folgende Es wird daher darauf aufmerkſam gemacht daß die Meldungen vielfach ſchon eine wie ſich jetzt aber herausſtellt glücklicher
Generation zutel werden keßen Seine Verbindung mit den Ro ſoweit ſie noch nicht erſtattet ſein ſollten umgehend einzureichen weiſe unberechtigte Afrnas im Publikum entſtand Das
mantikern der Zeit war durchaus loſe ſie beſchränkte ſich in der ſind Keimen der Kartoffeln nämlich wird durch dasHauptſache innerlich auf die Neigung ſeine Stoffe dem Bereich e Ausſtechen der Augen nicht verbindert ſonderndes Ueberſinnlichen und Wunderbaren zu entnehmen äußerlich Bekanntmachung Ptenige g e m a hre dung Vuf die Bevorzuqu ntif 5 er S Es wird darauf hingewieſen daß zu Ausbeſſerungsarbei otaniker Profeſſor Dr von Göbel gebührt das Verdienſt nachauf die Bevorzugung der romantiſchen Form der Stanze einer f u r ne gewieſen zu haben daß im Falle der Kartoffel alle Augen aus
Versform die Schuſze freilich meiſterlich handhabte und deren
melodiſchen Klangreiz und ſüße Weiche ſeine Sprachkunſt zu ſinn
gefälliger Wirkung herauszuarbeiten verſtand Jm Stimmungs
und Jnnengehaſt atmet ſeine Poeſie hingegen aber durchaus den
Geiſt einer tränenzerfließenden Sentimentalität die mit echt
romantiſcher Stimmung nichts gemein hat und bei der allein der
ſtark ausgeprägte Formenſinn über die langatmige Geſchwätzig
keit der Darſtellung zu entſchädigen vermag einer Darſtellung
er es verſfagt blieb Geſtalten von Fleiſch und Blut auf den

Boden der Wirklichkeit zu ſtellen Was der Dichter der Literatur
gab waren lediglich Hoffnungen und Verſprechungen die einzu
köſen ſein früher Tod ihn hinderte

Ernſt Schulze wurde am 22 März 1789 in Celle geboren
und habilitierte ſich 1812 nach Vollendung ſeiner philologiſchen
und äſthetiſchen Studien in Göttingen als Privatdözgent Rach
der Rückkehr aus dem Feldzug von 1813 den er als Hannover
ſcher Freiwilliger mitmachte verfiel er in ſchweres Siechtum von
dem ihn der Tod am 29 Juni 1817 erlöſte In ſeiner erſten
Dichtung Amor und Pſyche gibt er ſich als Geiſtesverwandter
Wielands zu erkennen deſſen heitere Grazie ſein ernſter Sinn
freilich vermiſſen läßt Und dieſen ſchwermütigen Ernſt ver
tiefte noch ſeine unglückliche Liebe zu Cäcilie Tychſen die ihn zu
ſeinen beiden Hauptwerken anregte Das erſte dieſer Werke iſt
das ihren Vornamen tragende Gedicht in zwanzig Gefängen das
die ſiegende Macht des Chriſtentums über die germaniſchen
Heiden darzuſtellen verſucht Ungleich höher als dieſes ſteht ſein
Hauptwerk die Märchendichtung Die bezauberte Roſe wofürder Dichter den von der Urania ausgeſetzten Preis erhielt In
flüſſigen harmoniegeſättigten Ottaverimen beſingt er hier das
Schickſal der in eine Roſe verzauberten Prinzeſſin Kotilde die
nur von einem ihrer würdigen Gemahl entzaubert werden kann
Das Erlöſungswerk um das drei Kaiſer ſich vergeblich bemühen
gelingt ſchließlich dem Sänger Albino Anmut der Sprache und
anziehender Versbau ſind ouch den nach dem Tode des Dichters

angewieſen worden den Reiſepa

an Geſchirren ſehr gut alte unbrauchbare Geſchirre und auch Er
ſatzmittel wie z B Gurte aus Papiergewebe verwendet werden
können Letztere ſind nach Kenntnis der Kriegs Rohſtoff Abteilung
u a bei den Firmen

J G Schurig Gr NRöhrsdorf in Sachſen
E G Liebig Gr Röhrsdorf in Sachſen
Ferd Emil Jagenberg Düſſeldorf
Guttmann Marx Cannſtatt in Württemberg
W Weddigen G m b Barmen Rittershauſen

erhältlich

Salle den 26 Juni 1917
Die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Vekanntmachung
Nach S 3 der Bundesratsverordnung vom 3 April 1917 iſt der

Handel mit Gemüſe und Obſt im Umherziehen nur mit ſchriftlicher
Genehmigung der zuſtändigen Behörde des Bezirks in
dem der Handel betrieben werden ſoll Das gleiche gilt für das
Feilhalten am Orte der gewerblichen Niederlaſſung oder am
Wohnort außerhalb feſter Verkaufsſtätten oder der von den Kom
munalverbänden oder Gemeinden bezeichneten u

Die beteiligten Gewerbetreibenden haben die Erlaubnis zu
dem bezeichneten Handel bei der Polizeiverwaltung nachzuſuchen

Halle den 26 Juni 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

Ausländiſche Arbeiter haben in letzter Zeit des öfteren ohne
ordnungsmäßige Beendigung ihres Arbeitsverhältniſſes dasſelbe
gelöſt Verſehentlich iſt es denſelben an der Grenze gelungen trotz
Fehlens eines Vermerks des Arbeitgebers in der Legitimations
karte über ordnungsmähßige Beendigung des Arbeitsverhältniſſes
von der Grenzbehörde den Sichtvermerk zu erhalten und nach
Hauſe zurückzukehren Dieſe unberechtigte Rückkehr iſt im Jnter
eſſe der deutſchen Kriegswirkſchaft unbedingt zu verhindern

Die Sichtvermerksbehörden e daher von zuſtändiger Stelle
nur dann mit dem Sichtvermerk

geſchnitten werden ſich an den Wundſtellen neue bilden Das bös
artige Vorgehen der franzöſiſchen Kriegsgefangenen und die aus
ihrer Heimat ergangene W hierzu entſpringt alſo einer
botaniſchen Unkenntnis und kann glücklicherweiſe den beab
ſichtigten Schaden nicht zufügen

Sonderlehrgang für kriegsbeſchädigte Gymnaſiaſten Der
am Stadtgymnaſium in Halle eingerichtete Sonderlehrgang
für Kriegsbeſchädigte zur Vorbereitung auf die erleichterte
Kriegsreifeprüfung hat begonnen Eine beſchränkte Zahl
von Teilnehmern kann noch zugelaſſen werden Frühere
Gymnaſiaſten Realgymnaſiaſten Oberrealſchüler die regel
recht nicht vorzeitig nach Oberſekunda oder Unterprima
verſetzt worden ſind ſollen wenn ſie kriegsbeſchädigt ſind in
einem Kurſus von mindeſtens 12 oder mindeſtens 6 Mo
naten auf die erleichterte Kriegsreifeprüfung vorbereitet
werden Meldungen umgehend an das Provinzialſchul
kellegium in Magdeburg beizufügen ſind die Militär
papiere mit dem Nachweiſe der Kriegsbeſchädigung Füh
rungszeugniſſe für die nicht durch den Militärdienſt gedeckten
Zeiträume ein ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf das Schul
abgangszeugnis Auskunft erteilt der Direktor des Stadt
gymnaſiums Halle Prof Schmidt in ſeinem Amtszimmer
wöchentlich von 11 12 Uhr vormittags

Reformationsgedenkfeier Eine für die ganze Provinz
Sachſen bedeutſame Feier iſt am 12 und 13 September in
Erfurt geplant Zur Behandlung kommt Das Refor

n und die deutſche evangeliſche Arbeit
in der Familie der Gemeinde und im öffentlichen Leben
ſowie zur Wahrungt proteſtantiſcher Jntereſſen zur Pflege
der Glaubensgenoſſen in der Zerſtreuung und zur Förderung
der Heidenmiſſion Neben zwei abendlichen Verſammlungen
in der Auguſtiner und in der Barfüßer Kirche ſind eine

erſchienenen Elegien und Gedichten nachzurühmen unter denenſich manche Blüte deutſcher Lyrik findet Feſtverſammlung im Rat z und eine Kranzniederlegungzu verſehen wenn in der Arbeiterlegitimationskarte der Arbeit am Lutherdenkmal in Ausſicht genommen An Rednern ſind
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die en während der Dauer der Verhandlung aus

des Leipzig und Miſſionsdirektor Hennig Herrnhut ZumFgran gar haben bereits eſagt de Miniſter ſämtl
thür Staaten Oberpräſident Dr von Hegel Konſiſtorial
präſident v Doemming Präſes der Provinzialſynode D Graf
v WartenslebenRogäſen die Vorſitzenden der Hauptvereine
der Aeußeren und Inneren Miſſion des GuſtavAdolfVer
eins des Evangeliſchen Bundes u g

Militäriſche onalien Zum Hauptmann befördertSchachtsabel Se zu Lts d Reſ Gerlach Stendal
Knoblau Salberſtadt Baumgart Halberſtadt

Bernburg Kühle Niſchk Reinecke Bein
bhoff Schmitt Kachhols und Jhwe Magdeburg
Paugert Vitterfeld Müller Reuhaldensleben Zimmermann Sitterfeld Voigt Eisleben Zappe Burg
Förſter Deſſau zu Lis d Landw Klee mann Halle
Bamke Burg

Für das am Sonntag findende Rennen Großes Goldenes
Rad von Halle ma c ein reges Jntereſſe bemerkbar Vor
allem iſt es der erſtklaſſige Start des von allen Sportzeitungen
als Wunderknabe bezeichneten jungen Fahrers Emil Lewanow
Jn einjähriger Rennzeit iſt es ihm gelungen alle Fahrer von
Ruf ob Flieger oder Dauerfahrer zu ſchlagen ſein ununter
brochener Siegeszug vom vorigen Jahre ſteht einzig da Jhm
entgegen ſtellt ſich ein alter man ſagt beſter Techniker den die
Rennbahn kennt Willi Techmer ſeine lIangjährigen Erfolge in
allen Rennen laſſen ihn als einen gefürchteten Gegner erſcheinen
Als Dritter Richard Weiſe vielen Beſuchern vom vorigen Jahre
gut bekannt da er mehrere Rennen hier gewonnen hat Den
Sieger herauszufinden iſt ſehr ſchwer Weiſe kommt die Kenntnis
der Bahn zugute Techmer ſeine alte Erfahrung und Lewanow
ſeine gute Veranlagung Die Flieger beſtreiten 4 Rennen es
haben ſich aus Berlin 15 Fahrer gemeldet Anfang iſt 328 Uhr
bei gutem Wetter wird auf einen Maſſenbeſuch gerechnet

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Ev Stadtmiſſion bei
günſtiger Witterung in der Nähe des Waldkaters am nächſten
Sonntag um 438 Uhr zu halten Herr Paſtor Winterberg und
Stadtmiſſionar Elze werden Anſprachen halten und der Poſaunen
und der Gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil übernehmen
Abends 88 Uhr wird Herr Paſtor Winterberg im Stadtmiſſions
hauſe Weidenplan 4 über Die Herrlichkeit des Volkes Gottes
ſprechen

Zuſammenſtoß An der Ecke Marktplatz und Schmeerſtraße
ſtieß ein Stadtbahnwagen mit einem Kraftwagen zuſammen
Schaden entſtand nicht ebenſo trat keine Betriebsſtörung ein
Ein 7jähriger Schulknabe wurde in der Gr Steinſtraße von einem
Stadtbahnwagen angefahren und zu Fall gebracht Der Knabe
der an dem Vorfall ſelbſt ſchuld ſein foll erlitt nur leichte Haut
abſchürfungen am linken Bein

Wer iſt die Beſtohlene Am 15 Juni iſt einer Arbeiterin auf
der Bahnfahrt von Leuna nach Halle mit dem Zuge 6,13 Uhr nach
mittags von einem Mädchen eine Geldbörſe mit 30 Mark ge
ſtohlen worden Die Täterin iſt bei der Tat überraſcht das Geld
iſt ihr wieder abgenommen und der Beſtohlenen zurückgegeben
worden Zur Aufklärung des Sachverhalts wird die Geſchädigte
erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 II Zimmer 69
oder 71 zu melden

Theater Konzerte und Vorträge
Bad Wittekind Das geſtern abend unter Leitung des Kapell

meiſters R Höning gegebene Militärkonzert der Kapelle des
13 Landſturm Jnf Erſ Batls IV 31 war ſehr gut beſucht
Die reichhaltige Vortragsfolge enthielt namentlich Werke der
leichteren wiewohl nicht weniger wertvolleren Muſe die dem
Publikum nicht weniger intereſſant erſchienen als ein Programm

Jnhalts Sämtliche Darbietungen fanden ſtürmiſchen
fall durch den fich der Dirigent wiederholt zu Zugaben veran

laßt fühlte
Jm Stadttheater gelangt heute Donnerstag Schönherrs

Glaube und Heimat zur Aufführung Am Sonnabend geht das
Luſtſpiel Die fünf Frankfurter in Szene Sonntag nachmittag
Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen Die Förſter Chriſtl
abends Das Dreimäderlhaus Am Freitag den 29 ge
langt in den Freilichtſpielen auf der Peißnitz Shakeſpegares
Ein Sommernachtstraum zur Aufführung und zwar

pünktlichſt um 7 Uhr Betont ſei daß nur Plätze ver
kauft werden von denen aus man gut ſehen kann

Thalia Theater Am Sonntag den 1 Juli gaſtiert im
Thalia Theater das Perſonal des Stadttheaters in Sudermanns
Schauſpiel Das Glück im Winkel Jn den Hauptrollen ſind
beſchäftigt Trude Tandar Jrma Grawi Henriette Troeger Olga
Roesler Elſe Malti Karl Ziſtig Eugen Teuſcher Hans Friedrich
Max Eckhardt

Walhallatheater Die erfolgreiche Operette Stolze Thea
wird nur noch an 3 Abenden aufgeführt Der Jurbaron die
Operettenpoſſe von Walter Kollo mit der Max Walden am 1 Juli
ſein Gaſtſpiel beginnt bringt eine große Anzahl bekannter muſi
kaliſcher Schlager wie Kleine Mädchen müſſen ſchlafen gehen

Wenn die Friedensglocken läuten kling ling ling Wenn ein
Mädchen einen Herrn hat Durch das ſchöne Leben bummle ich
pater Bubi mein kleiner ſüßer Bubi du u a m Das luſtige
Werk hatte neben vielen anderen Bühnen auch am Operetten
Theater in Leipzig mehr als 100 Aufführungen und wird auch
hier außerordentliche Zugkraft ausüben weil durch die Max

Walden Geſellſchaft wieder eine gut vorbereitete Aufführung und
glanzvolle Ausſtattung geboten werden dürfte

T Lichtſpiele Alte Promenade 11a Ab morgen wird der
große Kriegsfilm Die zehnte Jſonzoſchlacht zur Vorführung ge
langen Der Film läßt uns nicht nur das gewaltige Ringen aus
der Nähe ſehen ſondern er gibt reizende Bilder von der herrlichen
I Dnd die von dem Toſen dieſer gewaktigſten Schlacht erfüllt
wird

Lichtſpiele Leipziger Straße Der neue Spielplan bringt
zwei erſtklaſſige Filmwerke ein Drama voll künſtleriſcher Bilder
und ein piel das an Humor und Komik als eines der beſten
der in der letzten Zeit hier gezeigten Luſtſpiele angeſprochen
werden dürfte

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger

Lic Baumann

Schwurgericht

Halle den 27 Juni 1917
Kindesmord

Wegen Kindesmord mußte ſich die erſt 18jährige Dienſt

nna Dewes die aus der renrt wird vor den Geſchworenen verantworten Sie ſtammtW Pilditz und war in Klepzig in Stellung Sie hatte kaum
das 18 Lebensjahr vollendet als ſie die Tat vollführte Da
eine Gefährdung der Sittlichkeit zu befürchten ſtand wurde

geſchloſſen Es waren Zeugen und ein mediziniſcher
Sachverſtändiger geladenDie Geſchworenen bejahten die Schuldfrage billigten

Das Gericht verurteilte daraufhin die Angeklagte zu
i Jahren ſechs Monaten Gefängnis Es hätte über dieWie ſhreſe von 2 Jahren hinausgegangen werden müſſen

da jetzt aus ſozialen Gründen derartige Taten hart beſtraft
werden müßten Gerade die jetzige Zeit fordere eine ſchwere
Ahndung ſolcher Verbrechen genau wie die des Verbrechens
gegen das keimende Leben Man habe jedoch die Jugend
der Angeklagten mildernd berückſichtigt

Die entſcheidende Stunde
des Weltkrieges rückt näher und näher Wem das
Wohl und Wehe des deutſchen Vaterlandes die Zu
kunft des deutſchen Volkes am Herzen liegt der darf
den Wert und die Bedeutung der deutſchen Preſſe
in Gegenwart und Zukunf nicht verkennen

Jn den 34 Monaten des Weltkrieges hat ſich die
deutſche Preſſe in jeder Hinſicht wohl bewährt Jn
dieſer Zeit wo es um Deutſchkands Sein oder Richt
ſein geht iſt ſie eine treue

Trägerin des deutſchen Gedankens
geweſen eine Förderin des wahren Patriotismus
und die berufenſte Mittlerin zwiſchen Staat und
Volk Jn dieſem Kampfe wo unſere Gegner zu den
niedrigſten Mitteln der Lüge und Verleumdung
greifen iſt die deutſche Preſſe eine

Trägerin der Wahrheit
geweſen die ſich jederzeit einer wirklichkeitsgetreuen
unerſchütterlich objektiven Berichterſtattung be
fleißigt hat

Den hohen Aufgaben einer guten Preſſe iſt die

Saale Zeitung
in den 59 Jahren ihres Beſtehens und insbeſondere
auch in den ſchweren verantwortungsvollen Zeiten
des Weltkrieges ſtets treu geweſen Die Fülle der
Nachrichten von den Schauplätzen auf denen ſich das
Weltgeſchick entſcheidet verlangt zuverläſſigſte und
raſcheſte Nachrichtenühermittelung Dieſem Ver
langen das heute ein Lebensbedürfnis für das
leſende Publikum geworden iſt kann nur eine täg
lich zweimal erſcheinende Zeitung völlig genügen

Die

13 mal wöchentlich erſcheinende
Saale Heitung

bietet hierfür volle Gewähr Jhr Morgenblatt
enthält ſämtliche bis zu vorgerückter Nachtſtunde
eintreffenden Depeſchen und gelangt mit den gleichen
wichtigen Nachrichten um viele Stunden früher in
die Hände der Leſer als die gleichzeitig erſcheinenden
Berliner oder Leipziger Morgenblätter Die Abend
ausgabe der Saale Jeitung bringt Artikel aus
erſter fachmänniſcher Feder über alle wichtigen poli
tiſchen militäriſchen und wirtſchaftlichen Fragen
Jn politiſchen Dingen wird die Saale Zeitung wie
bisher ſo auch in Zukunft an den geſunden be
währten Jdeen eines fortſchrittlichen Liberalismus
feſthalten Als
reichhaltige und großzügige Tageszeitung

beſitzt die Saale Jeitung auch einen ſorgfältig
redigierten lokalen und kommunalpolitiſchen Teil
ein ſorgfältig ausgewähltes Feuilleton das über
alle wichtigen Erſcheinungen im Kunſt und Theater
leben und auf wiſſenſchaftlichem Gebiete zuverläſſig
unterrichtet und ebenſo wie das wöchentliche Unter
haltungsblatt und die Romanbeilage wertvolle Er
zählungen und Beiträge bekannter Autoren bringt
Unſer Handelsblatt gilt in kommerziellen Kreiſen
als beſonders gut informiert

Dank dieſer ihrer Vorzüge darf die Saale
Zeitung hoffen daß ihr auch

im neuen Quartal
ihre Leſer treu bleiben und daß ſie recht viele neue
Freunde erwerben wird

Verlag
und Redaktion der Saale Feitung

Provinzial Nachrichten
x Oſfendorf 28 Juni Die Bluttat im Auengelände

der der in weiten Kreiſen bekannte und geachtete Fuhrwerks
beſitzer Hermann Grube zum Opfer fiel iſt ein Racheakt und
Ueberfall denn der Täter der Arbeiter Rettig lebte mit ſeinem

wegen eines früheren Streites auf keinem freundſchaftlichen
Fuße und rühmte ſich noch der Tat bei ſeiner Rückkehr aus der Aue
mit den Worten Dem habe ich aber mal was Ordentliches aus
gewiſcht Von den 15 Meſſerſtichen hat einer das Gehirn ge
troffen und ein anderer die Schlagader am Oberſchenkel der
förmlich zerhackt war Bei der Verhaftung wurden dem Täter
3 Meſſer abgenommen und ca 300 Mark Geld das von dem Er
lös ſeines verkauften Viehes herrührte Es iſt nicht h
daß R von hier fortreiſen und zuvor an ſeinem verhaßten Feinde
Rache üben wollte

z Merſeburg 28 Juni Städtiſches Betr die Wob
nungsnot erläßt der hieſige Magiſtrat gemeinfam mit dem Vor
ſtand der Sparkaſſe folgende Bekanntmachung Jn zahlreichen
Fällen iſt langjährigen Mietern beſonders ſolchen mit mehreren
Kindern gekündigt worden weil dem Hauseigentümer von anderer

Verfahren auf das s zu verurteilen M und Vor
ſtand der ren arkaſſe haben daher beſchloſſen daß allen
Hauseigentümern welche ſo verfabren ſofort die ſtädti Spar
kaſſen und Stiftüngshypotheken gekündigt werden Ebenſo wird
bei denjenigen Hauseigentümern verfahren welche bereits früher
bisherige Familienwohnungen in Schlafſtellenquartiere umge
wandelt haben und die dieſe Quartiere nicht bis zum 1 Auguſt
1917 freimachen und wieder für Familienwohnungen zur Ver
fügung ſtellen Mit neuen Mietern etwa ſchon geoleg Verz
träge ändern an der Durchführung der Maßnahme nichts
Städtiſche Kirſchen zum Preiſe von 25 Pf das Pfund werden
an die Einwohner ſeit geſtern verkauft desgleichen Auslandseier
zum Preiſe von 33 Pf das Stück drei ſolche entfallen auf den
Kopf der Einwohnerſchaft

r s Juni W d eagungen ba er am hiefigen a anehe Frenzel ſchulen kommen A r
greifung des Frenzel der flüchtig iſt hat die Ober P on
Magdeburg 300 Mark Belohnung ausgeſetzt

Roßlaun 27 Juni Auf zeitgemäße Art gelang es
einer hieſigen Witwe einen ſtillen Teilhaber ihrer Kartoffel
vorräte abzufeſſen Die Frau ließ einen elektriſchen Kontakt an
der Kellertür und in ihrer Wohnung eine Gl anbringen die
kürzlich morgens 5 Uhr ſchrill ertönte Die Beſtohlene und
ihr Dienſtmädchen eilten ſchleunigſt aus den Federn in den Keller
vor deſſen Tür ſie den ganz verdutzten Dieb in der Perſon eines
ars antrafen der mittelſt Dietrichs ſtch Eingang

atte

Magdeburg 26 Juni Das Endergebnis der
Boot Spendeſ iſt jetzt mit mehr als 100 000 Mark

feſtgeſtellt worden

Wernigerode 27 Juni Heneral der Jnfanterie
Auguſt von Lentzze, ſeinerzeit der erſte kommandierende
General des 17 Armeekorps der hier im Ruheſtande lebt feierte
ſeinen 85 Gehurtstag

Jena 27 Juni Die thüringiſche geographifche
Geſellſchaft ernannte Kapitän Paul König Führer des

Boots Deutſchland zum Ehrenmitglied
Rudolſtadt 27 Juni Landtagserſatzwahlen

Am vorigen Sonntag fanden in den Wablkreiſen Königſee II u
Katzhütte die Landtagserſazwahlen für die ausgeſchiedenen ſoziaß
demokratiſchen Landtagsabgeordneten Oswald und a ſtatt
Jn Königſee II ſtanden zwei bürgerliche Kandidaten und
Landwirt Pfeiffer in Bechſtedt und Lehrer z 772
dem ſozialdemokratiſchen didaten Erwerſſchaftsfekretär O
in Rudolſtadt gegenüber Jn Katzhütte war als bürgerlicher
Kandidat Schultheiß Kahl in Scheibe als ſozialdemokratiſcher
Kandidat Lagerhalter Scholl in Stadtilm aufgeſtellt Die beiden
ſozialdemokratiſchen Kandidaten wurden mit erheblicher Rehrheit
gewählt Die Mandate waren ſchon rorher im Beſitz der Sozial
demofratie

Leipzig 27 Juni Zwei Millionen Holzſohlen
ließ der Rat der Stadt Leipzig an die Schuhmacher verteilen da
die von der Kriegsgeſellſchaft gelieferten Ledererſatzmittel nichts
taugten

Dresden 27 Juni Seidenzucht im Lazarett Der
im Reſervelazarett in Plauen i V als Geneſender befindliche
Soldat Otto Weidenmüller 4us Brunn bei Auerbach i V hatte
im Mai auf Veranlaſſung der Frau Landgerichtspräſident von
Weber in Dresden Unterweiſung in der Seidenraupenpflege er
halten und am 25 Mai 560 winzige Seidenräupchen aus dem
Dresdener Zoologiſchen Garten mitgebracht Die Tierchen waren
erſt am 21 Mai ausgekrochen alſo vier Tage alt wuchſen aber
unter der ſorgfältigen Pflege ihres Züchters genährt von dem
Laube des alten im Schloßgarten ſtehenden Maulbeerbaumes
in drei Wochen zu faſt fingerlangen Raupen heran und begannen
am Sonntag den 17 Juni wie auf Kommando ihre Seide zuſpinnen und ſich einzupuppen Am 22 Juni konnte der erfolgreiche
Züchter bereits 500 Kokons zum Verſand an den Zoologiſchen
Garten in Dresden einpacken Ein Kokon wiegt 2 bis 22 Gramm
und iſt etwa 4 Ztm lang und 2 Ztm dick Ein Zuchtverſuch de
im vorigen Jahre gemacht wurde dauerte viel länger und erga
etwa 200 Kokons Der bei weitem günſtigere diesjährige Erfol
iſt der fachmänniſchen Belehrung zu danken

v

Bad Salzſchlirf Zur Frage Vadereiſen ſchreibt uns ein
Mitarbeiter aus Bad Salzſchlirf Jn den letzten Monaten er
ſchienen häufig Artikel in den Tageszeitungen die wegen Ver
kehrs und Verpflegungsſchwierigkeiten vor den Badereiſer
warnten mindeſtens aber zu vorherigen Anfragen ermahnten
Letztere dürften wohl recht unangebracht ſein denn weder die
Kurdirektionen noch die Quartierwirte werden gegen ihr Jntereſſe
ungünſtig berichten Wir fuhren nun mutig drauf los und waren
recht angenehm überraſcht die Zugverbindung nicht ſchlechter als
in Friedenszeiten zu finden Die Züge ſind gut befetzt aber durch
aus nicht überfüllt Die Verpflegung läßt nichts zu wünſchen
übrig iſt bedeutend beſſer organiſiert wie im vorigen Jahr die
Preiſe zeitentſprechend aber nicht wucheriſch hochgetrieben Bei
den anerkannten vorzüglichen Wirkungen des Bonifaziusbrunnens
gegen Gicht Arterienverkalkung Steinbildungen Zucerharneuhr
Fettſucht ſowie in Verbindung mit den Sprudelbädern geten Herz
krankheiten ſeien die Hunderttauſende Gebraucher der Saustrink
kur darauf aufmerkſam gemacht daß die Trinkkur an Ort und
Stelle in Verbindung mit der Badekur eine bedeutend vielfache
Wirkung hat welche noch durch Zanderſaal und Jnhalatoriuw
unterſtützt werden kann

Kunſt und Wiſſenſchaft

Eſperanto an öſterreichiſchungariſchen Hochſchulen Vor
zwei Jahren führte die Univerſität Budapeſt Vorleſungen über
die Welthilfsſprache Eſperanto ein Die Techniſche Hochſchule in
Wien hat nunmehr ebenfalls ein Lektorat für Efperanto errichtet
bei dem die Vorleſungen ſchon begonnen haben

Die Wiener Akademie der Wiſſenſchaften hat den Lieber
Preis im Betrage von 5000 Kronen vem Profeſſor der Chewie
an der Wiener Univerſität DOr Wilhelm Schleuk für neuere
Forſchungen über Kohlenſtoff zuerkannt den Vaumgartner Preis
3000 Kronen den Profeſſoren Dr A Einſtein Verlin und

Dr Haas für die Arbeit Gin einfaches Sxperiment gum Rach
weis der Ampéèreſchen Ströme den Hailinger Preis 3800 Kr
dem Phyſiker Univerſitätsprofeſſor Dr F Ehrenhaft Wien
für ſeine zahlreichen und konſequenten Bemühungen zur Feſt
ſtellung der Ladung des Elektrons ſpeziell für ſeine Arbeiten aus
den Sitzungsberichten der mathematiſch naturwiſſenſchaftlichey
Klaſſe des Jahres 1911 Ueber die Quanter der Sloßerigität

Vermiſchtes
Bodenſenkungen in Tirol Die ganze Umgebung des be

kannten bei Klauſen im Eiſecktal gelegenen Schwefel und
Magneſiumbades Froi hat ſich um einen Meter geſenkt Das
Badehaus iſt deshalb zurzeit unbrauchbar geworden und die ganze
Straße mußte geſperrt werden Aehnliche Bodenbewegungen
zeigten J auch bei Partſchins im Vintſchgau Hier te
die Kirche die außerhalb des Dorfes liegt geräumt werden

Hohe Seldſtrafen für verbetenen Handel Die Strafkammer
zu Würzburg verurteilte wegen wabegren Malchendels den
Fabrikanten Heinrich Hönigsberger in München und Kitzingen
zu 28 000 den Direktor Taver Graſinger in Kitzingen zu 6500 Mk

Seite mehr Miete geboten worden iſt oder weil der Hauseigenjedoch der Angeklagten mildernde Umſtände zu Sie befür
wort auch
reichen

daß die Angeklagte ein Gnadengeſuch ein tümer dir Auſmahme d Schlafburſchen höhere Einnahmen er
nusnot iſt dieſes

Geldſtrafe Die Straftammer zu Gladbach belegte den Kauf
mann Simon Herzberger wegen Kettenhandels mit r
zu 10 000 Mark und den Kaufmann Philipp Markus mit 2500
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e W Wegen Naſſenverkaufs von Geflügel nach Berlin
im Betrag von 60 000 Mark verurteilte die Bromberger Straf
kammer die Kaufleute Benjamin und Heinrich Cohn zu je drei
Wochen Gefängnis und 1000 Mark Geldſtrafe Frau Cohn zu zwei
Wochen und 1000 Mark Geldſtrafe

Eine geglückte Hamſterſahrt Es iſt im Leben häßlich
eingerichtet daß bei dem Hamſtern gleich Gendarmen
ſtehn Der Schlußakt einer Hamſter Geſchichte ſpielte ſich
wie der Hann Cour berichtet dieſer Tage im Eiſenbahn
zuge zwiſchen R und H im Münſterlande ab Saß da in ver
Ecke eines Abteils vierter Klaſſe ein ſchlichtgekleidetes
Mütterchen Ein ſtraffgefüllter Beutel den die Frau ver
gnügten Blickes im Arme trug ließ vermuten daß er etwas
barg das unter den gegenwärtigen Zeitumſtänden das Licht
nicht vertragen konnte Bisher war ſie noch nirgends ange
halten worden und wiegte ſich daher ſehon in Sicherheit Doch
plötzlich tauchte die rächende Nemeſis in Geſtalt eines Gen
darmen im Abteil auf Mit ſtrengen Worten und noch
ſtrengeren Mienen forſchte er die Frau aus welchen Jnhalt
die Tiefen des Beutels bargen erhielt aber nicht gleich die
gewünſchte Antwort Erſt eine zweite und dritte Frage war
nötig um der Frau das Geſtändnis abzuringen daß ſie ſechs
Pfund Erbſen gehamſtert habe Die müſſen Sie ab
geben, lautete der barſche Beſcheid des Beamten Aller
Augen richteten ſich auf die Frau die jetzt gelaſſen den
Beutel aufknüpfte und deſſen Jnhalt kurzer Hand auf den
Boden des Abteils ſchüttete mit den Worten Dä mint
wiägen niämt de Erften men met de Bühl Beutel owwer
is min Eigendum Schallendes Gelächter ſeitens der Mit
reiſenden folgte dieſer Schlagfertigkeit Unter dieſen Um
ſtänden zog der Gendarm es vor der Aufforderung der Alten
nicht nachzukommen ſondern ſich der peinlich gewordenen
Situation ohne Abſchied zu entziehen

Handel Gewerbe und Verkehr
A Riebeckſche Montanwerke G in Halle a S

Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir in Ergänzung unſerer
früheren Mitteilungen folgendes Die bei unſeren Erzeugniſſen
eingetretenen Preiserhöhungen wurden durch die Erhöhung der
Löhne und Gehälter ſowie der Materialpreiſe voll ausgeglichen
Dagegen haben die in früheren Jahren durchgeführten betrieblichen
Verbeſſerungen und errichteten Reuanlagen im Berichtsjahre ihre
Früchte getragen Jmmerhin werden wir darauf bedacht ſein

Bekanntmachung
Der Haushaltsplan des Parochialverbandes für 1917 ſowie die

Rechnung vom Jahre 1916 liegen von heute ab bis zum 10 Juli d J
in dem Geſchäftszimmer unſeres Kaſſenverwalters Karl Erler Streiberſtr 1
2 Treppen während der Vormittagsſtunden zur Einſicht der beteiligten Kirchen
gemeindemitglieder aus

Halle den 28 Juli 1917
Der Vorftand des Parvchial Verbandes

D Wächtler
See n e c r

Bekanntmachung
Nachdem der Beſchluß unſerer Geſamtvertretung vom 8 Juni ds Js die

zirchen und ſtaatsauffichtliche Genehmigung erhalten hat machen wir hiermit
bekannt daß von den Mitgliedern der zum Parochialverbande vereinigten
evangel Kirchengemeinden in Halle für das Rechnungsjahr 1 April 1916/17
eine Kirchenſteuer von 17 Proz der ſtaatlichen Einkommenſtener wird erhoben

Die unterſte Stenerſtufe Jahreseinkommen von 900 bis 1050 Mk
iſt von der Kirchenſteuer freigelaſſen Die Kirchenſteuer wird in einem Betrage
gleichzeitig mit den für das Vierteljahr Juli bis September fälligen übrigen

ordowerden

Steuern von den ſtädtiſchen Steuererhebern gegen Quittung eingezogen werden
Halle den 28 Juni 1917Der Vorſtand des ParochialVerbandes

müſſen ſobald die Möglichkeit dazu vorhanden ſein wird mit 1

weiteren nützlichen Jnveſtittonen vorzugehen
Auch war es uns möglich Anlagen für die uns infolge behörd
licher Maßnahmen im vorhergehenden Jahre der Betriebsſtoff
gefehlt hatte wieder auszunutzen nachdem uns dieſer wieder zur
Verfügung geſtellt worden war Jm Herbſt trat ſtarker Wagen
mangel ein und in den Wintermonaten wurde der Betrieb durch
die Kälte ſehr erſchwert

Die Kriegsfürſorge für unſere Beamten und Arbeiter und
deren Familien haben wir im Berichtsjahre der langen Dauer
des Krieges entſprechend erweitert und dafür 2 302 983,39 Mark
ausgegeben Mit den in den Vorjahren verausgabten 1 899 132,56
Mark beliefen ſich unſere Geſamtaufwendungen hierfür bis zum
31 März 1917 auf 4202 115,95 Mark Für Zwecke allgemeiner
Kriegsfürſorge und zwar durch Gewährung von Mitteln u a an
den Mobilmachungsausſchuß des Roten Kreuzes Halle den Pro
vinzialverein vom Roten Kreuz Magdeburg die Nationalſtiftung
für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen den Deutſchen
UBoot Verein wurden mit Genehmigung des Aufſichtsrats im
abgelaufenen Geſchäftsjahre 269 651,39 Mark verwendet das ſind
mit den früher ausgegebenen 73 508,90 Mark zuſammen bis zum
Schluſſe des Berichtsjahres 343 160,29 Mark

Die außerordentliche Beanſpruchung und erhöhte Abnutzung
unſerer Betriebsanlagen erforderten eine Erhöhung der Ab
ſchreibungen

Für öffentliche Laſten wurden verausgabt 565 960,30 Mark
für Kranken Unfall Alters Jnvaliden und Angeſtelltenver
ſicherung 245 420 Mark für Staatseinkommenſteuer 343 176,16
Mark für Gemeinde und Kreisabgaben 1 154 556,46 Mark zu
ſammen d i 24,64 v H des Reingewinnes An freivwilligen
Unterſtützungen wurden 92 897,65 Mark gezahlt

Nach der Gewinn und Verluſtrechnung ergibt ſich einſchließ
lich des Gewinnvortrages von 267 153,05 Mark ein Roh gewinn
von 14 613 861,03 Mark Davon gehen ab für allgemeine Ge
ſchäftsunkoſten Steuern Verſicherungsgebühren Gehälter der Be
amten bei der Hauptverwaltung vertragsmäßige Gewinnanteile
Velohnungen uſw 1 773 345,89 Mark für Zinſen 539 734,28 Mark
für Kriegsfürſorge für Beamte Arbeiter uſw 2 572 634,78 Mark
für Abſchreibungen 4 775 637,50 Mark zuſammen 9 661 352,45 Mk
Der Ueberſchuß der ſich auf 4 952 508,58 Mark beläuft ſoll
wie folgt Verwendung finden für den außerordentlichen Reſerve

fonds 5 Proz von 4685 355,53 Mark 234 267,80 Mark 4 Proz
von 28 500 000 Mark Aktienkapital als gewinnanteilfreie Divi
dende 1 140 000 Mark Gewinnanteil des Aufſichtsrats 165 000
Mark 11 Proz von 28500 000 Mark Aktienkapital als Reſt
dividende 3 135 000 Mark zuſammen 4674 267,80 Mark Den
verbleibenden Reſt von 278 240,78 Mark beantragen wir auf neue
Rechnung vorzutragen

Preiserhöhung für Zement Die Reichsſtelle für Zement
ſtimmte einer Erhöhung der Zementpreiſe zu mit Wirkung vom
1 Juli 1917 ab und zwar für das Gebiet des Rheiniſch Weſt

I gefl Beachtung

Bei der Einsendung
von Offerten auf

Stellen Angebote
werden mitunter

Original Zeugnisse
beigelegt welche

sehr leicht abhanden
kommen können
Wir empfehlen den
Bewerbern daher
ihren Offerten nur

Zeugnis Abschriften
beizulegen

Die Anzeigen Hhbteilung

n 500 Mt zahle
S JIhnen wenne Jhre Hühner

e augen Warzen

itteldeutsehe Privat Bank r

175 Mark für den Doppelwaggon
von 10 To und um 180 Mark für Süddeutſchland und 185 Mark
für Norddeutſchland

RheiniſchWeſtfäliſches Kohlenſyndikat Die Verſammlung
der Zechenbeſitzer be die bisherige Beſchränkung der Be

fäliſchen Zementverbandes um

teiligungsanteile auf 80 Prozent aufzuheben weil die bisher be
r Anteile niemals m worden ſind und weil eine
tlegung auf eine beſtimmte Ziffer unberechtigterweiſe nach

außen hin den Eindruck erwecken könnte als ob die Le
der Zechen beſchränkt werden ſollten Jn Anſchluß an dieſen Be
ſchluß wies der Vorſitzende Geheimrat Dr Kirdorf auf die außer
ordentlichen Schwierigkeiten hin in denen ſich das Kohlenſyndikat
gegenüber den von allen Seiten herantretenden gewaltigen An
forderungen befindet und richtete die dringende Mahnung an die
Zechen das Aeußerſte aufzubieten die Förderung zu ſteigern Es
iſt gelungen die Förderung im Mai und Juni etwas zu verſtärken
Dieſe Steigerung iſt zu verzeichnen obwohl die Ueberweiſung von
gelernten Bergleuten aus dem Heeresdienſte bisher noch nicht in
geplanter Höhe ausgefallen iſt Jm Mai iſt eine erhebliche Zu
nahme des Verſandes eingetreten und ebenſo im laufenden Monat
Trotzdem iſt in beiden Monaten der Rückſtand gegen die Anforde
rungen erheblich Alles in allem über chreiten die Anforderungen
zurzeit die möglichen Leiſtungen ganz bedeutend Schließlich er
innerte noch Geheimrat Kirdorf an die bedauerliche Erſcheinung
daß dieſer Kohlenmangel zu den wildeſten Verdächtigungen gegen
das Kohlenſyndikat und ſeine führenden Männer Anlaß gegeben
habe Er wies unter dem Beifall der Verſammlung dieſe An
griffe ab Schließlich wurde noch der Antrag der Rheiniſchen
Stahlwerke in ihrem Sinne genehmigt

Fahrzeugfabrik Eiſenach in Eiſenach Wie die Tgl Rdſch
erfährt erwägt man in den Kreiſen der Verwaltung des Unter
nehmens eine Erhöhung des Kapitals das ſeit a
aus 3 Mill Mark gleichberechtigten Aktien zuſammenſetzt ie
Angelegenheit dürfte möglicherweiſe ſchon in kurzer Zeit das
Plenum des Aufſichtsrats beſchäftigen und es ſpricht manches
dafür daß ſie dann in bejahendem Sinne und ſchon bald den
Aktionären unterbreitet wird

r aeeeeerrrrrreeeerrrrrrr zHalliſcher Metterbericht

27 Juni
9 Uhr abends

28 Juni
7 Uhr morgens

m

Barometer Millimeter 757 3 757 5Thermometer Celſius 21,9 17,0Rel Feuchtigkeit 39 6990Wind SW 1 O2Maximum der Temperatur am 27 Juni 27 6 C
Minimum in der Nacht vom 27 Juni zum 28 Juni 140 C
Niederſchläge am 28 Juni 7 Uhr morgens 0 mm
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Die glöckliche Geburt
eines

gesunden Jungen
zeigen hocherfreut an

willen Nachrichten

dies tiſofbeträbt an

Professor Dr Vahlen und
Frau Gertrud geb Cantor
Ha lle den 12 Juni 1917

der Eisenbahn Betriebs Sekretär

Gottlieb Simon
wurde Dienstag abend 10 Uhr von Gott in
die Ewigkeit abgerufen

Im Namen aftler Hinterbliebenen Z2eigt

hliedwig Simon
Die Beerdigung findet Sonnabend nachm 2 Uhr

von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Demmin gehörigen Gutes Noſſendorf
am 15 d Mts abgehaltene Verpach

tungstermin ein beſriedigendes Ergebnis
nicht gehabt hat wird die Pacht erneut
ausgeſchrieben

Das im Kreiſe Grimmen gelegene
etwa 8 km von Demmin entfernte Gut

i Noſſendorf ſoll auf die Zeit von Johanni
I 1918 bis dahin 1939 neu verpachtet

werden
Das in hoher Kultur beſindliche Gut

iſt 465 ha 32 a und 88 qm groß und
liegt an dem ſchiffbaren Trebelfluß Es
gehört zu den beſten Gütern der Um
gegend Die Stadt Demmin 12000
Einwohner Gymnaſium Höhere Töchter
ſchule Garniſon und Provtantamt im
Winter gute Theater Konzerte und Vor

e träge iſt auf ſehr guter Chauſſee bee e e quem zu erreichenEs wird gebeten ſchriftliche Pacht

geb Ehrhardt

und Grossmutter

geb KGrundmanne im Alter von 69 Jahren zur ewigen Ruhe heim
Sie folgte nach kaum ſt Monaten unserm lieben Vater nach

in tiefem SchmerzHa lle Vorckstr 77 b

Nach kurzem schweren Leiden ging am 26 Juni fräh 5 Uhr
unsere liebe treusorgende und nimmermäde Mutter Schwieger

frau Marie Sommer

gebote bis zum 15 Juli mittags 12
S UAUhr bei dem unterzeichneten Magiſtrat

einzureichen Das Mindeſtgebot beträgt
28 000 A Die Verpachtungsbedin
gungen liegen in unſerer Regiſtratur
aus und können von dieſer gegen eine
Gebühr von 2 Ab bezogen werden Die
Beſichtigung des Gutes iſt jederzeit gern

h gseſtattet jedoch iſt vorherige Anmeldung
bei dem unterzeichneten Magiſtrat ge

i sgebenenfalls auch durch Fernſprecher
i Tr 14 und 193 erforderlich

Zu jeder weiteren Auskunft ſind wir
bereit

Demmin den 23 Juni 1917

Der Magiſtrat
Menſching

Familie Stück Halle eFamilie Seling Hohensalza jFrauerfeier und Einäscherung findet Sonnabend nachmittag 4 Uhr auf dem 6 F l 0 o à J
Gertraudenfriedhof statt

in allen Preislagen empfiehlt
h Zoebisch gigin

S S Inh Pann HBä9ene e n e icalie a S Gre a Balsam e tvvetfabrin I Kontarutensſlien
in allen Arten bei 3 Tieg 2 Mk HTieg 350 Mk Kafa

Kl Ulrichſtr 56

J Bekanntmachung 4 liche tmghat immer noch n 8 mit Brkann chungengroße preiswerte Mein geliebter Mann unser guter Vater Gutsperpachtung e ä
Grosesvater Bruder Schwager und Onkel Ha Der berägtich des der Siadt P vlizei Verordunng

Auf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
verwaltung vom 11 3 1850 der 88 143 und 144 des Geſetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30 7 1883 und r 3
der Wegeordnung für die Provinz Sachſen vom 11 7 1891 wird
mit Zuſtimmung des Magiſtrats folgendes verordnet

S 1
Das unbefugte Stehenbleiben auf dem Jmmelmannwege und

dem Lilienthalwege zwiſchen Bergſchenkenweg und Boelckeſtraßt
ſowie auf der Boelckeſtraße zwiſchen Jmmelmannweg und Lilien
thalweg iſt verboten s

2

Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk
im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft

8 3
gee Verordnung tritt mit dem Tage ihrer rungin Kraft Verkündigung
Salle den 15 Juni 1917

Die Polizeiverwaltung
Rive

Bekanntmachung
Der Kriegsausſchuß für de und tieriſche Oele und

Fette Berlin teilt auf eine Anfrage dem Kriegsamt mit dah
Ernteplanen für die Rapsernte aus Segeltucherſatzſtoff durch eine

m

der nachſtehend verzeichneten Firmen bezogen werden können Be
ſonders die Firma Salzmann Co Kaſſel hat letzthin derartige
Angebote eingereicht Die genannten Firmen ſind vom Kriegs
ausſchuß für Tertilerſatzſtoffe Berlin W 8 Unter den Linden 34
empfohlen worden

Guſtav Winkler Verlin Wallſtr 13
Vereinitzte Teptilwerte Perlin Voßſtr 11
Protzen Sohn Berlin C Königſtr 25/26
Stromeyer K Co Konſtanz Fil Berlin Kochſtr
Salzmann Co Kaſſel

Salke den 27 Juni 1917
Die Kriegswirtſchaftsſtelle Halle Stadt
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um Schluß nochmals entſchieden zur Ruhe unter Berufungu de h necas t ost en sed en ne
Lebhafter Beifall

Bern 27 Juni Jn der Nachmittagsſitzuiig des Na
tionalrates wurde die Debatte über die Angelegenheit
Grimm Hoffmann fortgeſetzt DancourtJura ſtellte den
Antrag die parlamentariſche Unterſuchung auch auf Grimm
auszudehnen der in Petersburg das ſchweizeriſche Parla
ment bloßgeſtellt habe VoſſiTeſſin richtete heftige Angriffe
gegen die ganze Neutralitätspolitik des Bundesrats die von
jeher einſeitig deutſch orientiert geweſen ſei Heine Neuen
burg kritiſierte ſcharf das Verhalten Hoffmanns wie das
jenige Gkimms die beide der Sache des Friedens geſchadet
gätten

Zur Wahl Adors
T U Bern 27 Juni Die Wahl Adors durch die Bun

eesverſammlung erfolgte unter dem Verſprechen Adors eine
ſtrenge lsyale Neutralitätspolitik zu betreiben und nie
mals unter dem Einfluß des Auslandes zu
handeln Ador verſprach der Fraktionsmehrheit weiter nie
mals das Abzeichen der Ehrenlegion zu tragen
ſolange er Bundesrat ſei

Schmoller und der Kriegsſozialismus
Man ſchreibt uns

Als auf der elſäſſiſchen Tagung des Vereins fäf Sozial
politik im Jahre 1872 Schmoller das ſtaatsſozialiſtiſche Pro
zramm der ſogenannten Kathederſozialiſten aufſtellte ſchrie
man Zeter und Mordio und behauptete dieſe Schule von
einſeitigen Profeſſoren wäre unter die Sozialdemokraten
gegangen Aber jenes Programm hatte mit den Forderungen
der Sozialdemokratie faſt gar nichts gemein Schmoller be
jürwortete keineswegs eine Aufhebung der Gewerbefreiheit
r wollte nicht die Aufhebung des Lohnverhältniſſes ſondern
tur eine maßvolle Fabrikgeſetzgebung Frejheit des Arbeiter
ertrags Kontrolle dieſes Vertrags durch die Regierung und
das Parlament Fabrikinſpektion uſw Das wären recht
nilde Wünſche im Vergleiche zu dem was bis heute tatſäch
lich durchgeſetzt worden iſt An dieſe Forderung nun knüpfte
ſich ein weitergehenderes Programm das zwar nicht direzt
von Schmoller vertreten wurde das aber ſeine Schüler nach
und nach zu dem bekannten ſtaats ſozialiſtiſchen Programm
ausbauten Dieſer Staatsſozialismus wie er heute ver
ſtanden wird will einen viel weitergehenderen Einfluß des
Staates auf die Produktion und damit auch auf die ſoziale
Entwickelung erzielen Schmoller hat ſich wohl dieſer Ent
wickelung nicht entgegengeſtellt hat ſie aber auch nicht
energiſch gefördert So kann man auch nicht wie es mehr
fach geſchehen iſt behaupten daß er den Staatsſozialismus
den der Krieg uns gebracht habe mit Freuden begrüßt habe
Es iſt vielmehr an den Schmollerſchen urſprünglichen For
derungen und auch an der ſpäteren Vertretung ſeiner
Wünſche gemeſſen anzunehmen daß er ſehr wohl die Ueber
ſpannung des Krieges ſozial gefehen hat Und da das nicht
zu den eingeſchworenen Gegnern jeder individuellen wirt
chaftlichen Kraftäußerung gerechnet werden kann ſo darf
nan ſogar vermuten daß er von der Gegnerſchaft die neuer
ings der Kriegsſozialismus erleidet nicht unbefriedigt war
Hie kriegsſozialiſtiſche Entwickelung ſcheint ihm vielmehr
zrundſätzlich recht zu geben Einerſeits bedeutet ſie eine
Ausdehnung und Verlängerung ſtaatsſozialiſtiſcher Tat
ſachen andererſeits jedoch will ſie den Jndividualismus auf
dem Wirtſchaftsgebiete nicht bedeuten ſondern ihn im ſtaats
ſozialiſtiſchen Rahmen zu möglichſt voller Geltung kommen
laſſen Wenn auch Schmoller dieſes Ergebnis nicht voraus
ſehen konnte weil es ja vornehmlich durch den Krieg er
zwungen wird ſo iſt doch nicht zu leugnen daß ſeine Lehre
viel dazu beigetragen hat daß der Kriegsſozialismus durch
geführt werden konnte

So weit die Zuſchrift Es iſt nicht zu verkennen daß
der Kathederſozialismus Schmollers ſich von den marxiſtiſchen
Jdeen ſehr weit unterſchied und eigentlich das Ziel hatte
der Macht des Großkapitals gegenüber in gewiſſem Maße
die individuelle Freiheit des Arbeitnehmers zu wahren
Gelungen iſt dieſe Abſicht jedoch zweifellos nicht Die Bahn
die mit dem Kathederſozialismus angeſchlagen worden iſt
hat uns vielmehr nur zu einer weiteren Veengung der wirt
ſchaftlichen Bewegungsfreiheit durch den Stagt geführt und
auch zu einer geiſtigen Zwangsſchablonierung beigetragen
Man kann dabei von dem Kriegsſozialismus ganz abſehen
Er war in gewiſſem Grade notwendig wenn man ein nicht
zureichendes Quantum von Nahrungsmitteln und anderen
für das Wirtſchaftsleben unbedingt nötigen Dingen einiger
maßen gleichmäßig nach dem Bedarfe verteilen wollte Aber
die Erfahrungen die wir dabei gemacht haben beſtätigen
nur in kraſſeſter Form die Wahrnehmungen die wir ſchon
vor dem Kriege machen konnten die tauſend und aber
tauſend Geſetze Verordnungen und Polizeivorſchriften haben
niemals fördernd gewirkt weil ſie der ungeheuren Viel
fältigkeit des Lebens ſich nicht anzupaſſen vermochten der
individuellen und zeitlichen Verſchiedenheit und Mannig
faltigkeit eine ſtarre Form entgegenſetzten eine Schablone
die eigentlich niemand paßte und die deshalb jeden auf den

Anwendung fand drückte Wenn wir aus dem Kriegs
ozialismus wirklich etwas gelernt haben dann müſſen wir
im Frieden dafür e daß die ſtaatliche Einmiſchung in
wirtſchaftliche Verhältniſſe und in unſere geiſtige Entwick
lung ſich auf das denkbar geringſte Mindeſtmaß beſchränkt
Jedes weitere Fortſchreiten auf dem Wege des Staats
ſogialismus legt der Perſönlichkeit Feſſeln an die ihre freie
Kraftentfaltung hemmt Damit aber gehen der Geſamtheit
große ideelle und materielle Werte verloren
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S Wegen Lageraufnahme
werden morgen Freitag den 29 Juni
unsere Vorkaufsräume und Büros

genst vormittags um 9 Uhr geöffnett Halle a d Marktplatz 2 ma s

Deutſches Reich
Beſuch des öſterreichiſchen Kaiſerpaares in München
Den Münchener N wird aus Wien gemeldet Wie

ier verlautet ſteht in den nächſten Tagen ein Beſuch des
giſers Karl und der Kaiſerin Zita in München in Ausſicht

als Erwiderung der wiederholten Beſuche die König Lud
wig in Wien abgeſtattet hat

Der türkiſche Unterrichtsminiſter
Schükri Bey traf von Leipzig kommend Mittwoch abend zu
mehrtägigem Aufenthalte in Berlin ein

Die Zuſammenſetzung der Parteien des Reichstags
hat eine Aenderung erfahren Die Abgeordneten Albrecht und
Raute ſind aus der ſozialdemokratiſchen Fraktion ausgeſchieden
und zu den Unabhängigenübergegangen die damit
auf 21 Mitglieder wachſen

Landtagsabgeordneter Ehlers F
Der Landtagsabgeordnete und Syndikus der Berliner

Handelskammer Dr phil Otto Ehlers iſt geſtern vormittag
geſtorben nachdem er erſt vor einiger Zeit eine ſchwere
Krankheit glücklich überſtanden hatte Dr Ehlers ein Bru
der des verſtorbenen Oberbürgermeiſters von Danzig ver
trat im Landtage als Mitglied der Fortſchritlichen Volks
partei den Wahlkreis Breslau 4 Stadt Er war am
4 Februar 1855 zu Lemiverder im Großherzogtum Olden
burg geboren und hatte Rechtswiſſenſchaft und Volkswiſſen
ſchaft ſudiert Jn den Jahren 1879 bis 1889 war er Syndi
kus der Handelskamer in Poſen ſiedelte dann nach Breslau
über um ſich hier als Schriftſteller und Leiter der Bres
lauer Morgenzeitung zu betätigen und wurde 1902 als
ESyndikus an die Handelskammer in Berlin berufen Dem
Abgeordnetenhauſe gehörte er ſeit Dezember 1910 an Er
hat wiederholt in wirtſchaftlichen Fragen das Wort ergriffen
und zählte auch zu den Mitarbeitern des Berliner Tage
blatts

en

Serafewo
Drei Jahre ſind ſeit der Bluttat von Serajewo ver

floſſen wodurch der lange von England beabſichtigte und ge
ſchürte Weltenbrand entfeſſelt wurde Drei lange ſchickſals
ſchwere Jahre die den furchtbaren Krieg auch mit keinem
Schritt ſeinem vorbeſtimmten und ſo klug herausgerechneten
Ende der gänzlichen Vernichtung Deutſchlands näher ge
bracht haben obwohl es den Ententemächten unter der
ſkrupelloſen Anwendung aller Gewaltmaßregeln und Ver
führungskünſte gelungen iſt faſt die geſamte ziviliſierte und
halbziviliſierte Welt gegen die Mittelmächte auf die Beine
u bringen Noch ſtehen Deutſchlands und ſeiner Verbündeten

Heere nicht nur ungeſchlagen ſondern ſiegreich auf den
Hauptkriegsſchauplätzen tief in Feindes
land

Der Mord an dem öſterreichiſchen Thronfolger Franz
Ferdinand hat für die unmittelbar Schuldigen Serbien und
Rußland aus ſchlimmer Saat böſe Früchte reifen laſſen
Der Arm der Gerechtigkeit hat beide ſchwer getroffen
Serbien liegt vollſtändig geworfen am Boden ſein König
irrt in der Fremde landlos umher Und Rußland Die
Siege Hindenburgs die ſtürmende Heldenhaftigkeit der ver
bündeten deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Truppen
die Rußland rieſenhafte wertvollſte Landſtrecken entriſſen
bilden den Schlüſſel zu jenen tragiſchen Vorgängen die das
Schickſal der Dynaſtie der Romanows und jener Großfürſten
partei beſiegelten die zur Erreichung ihrer unbegrenzten
Machtgelüſte den Mordbuben von Serajewo die Waffe in
die Hand gedrückt hatten Wo ſind ſie heute die in den
Krieg mit der frevelhaften Verſicherung daß nichts Menſch
liches ihnen und ihren Millionenheeren widerſtehen könne
hinauszogen Hindenburg hat ihre Heere zertrümmert
und der aufflammende Zorn der eigenen Völker hat ſie hin
weggefegt hinter Geſfängnismauern durch deren Oeff
nungen der Brandſchein der Revolution loht warten ſie
ihres von der Laune eines enttäuſchten fanatiſch erregten
von inneren Zwieſpälten zerriſſenen Volkes abhängigen
Loſes

Aber auch die Weſtmächte Frankreich Jtalien und ſelbſt
England ganz gegen alle ſeine Erwartung ſeufzen unter dem
Drucke des von thnen heraufbeſchworenen Krieges Die
deutſchen Heere ſtehen tief in Frankreich ſeine induſtrie
reichſten Landſtriche ſeine nord weſtlichen Kornkammern ſind
in unſerem Beſitze oder vom Eiſenſchuh des Krieges zertreten
und verwüſtet Die Blüte ſeiner Jugend iſt dahingerafft
verſtümmelt verwelkt ſeiner Volkskraft ſind unheilbare
Wunden geſchlagen Jn Jtalien herrſcht grenzenloſe Ent
täuſchung und Entſetzen And England das mit ſilbernen
Kugeln und mit ſeinem Lügennachrichten Monopol den Krieg
von meergeborgener Jnſel aus mühelos zu gewinnen glaubte
und als ſelbſtverſtändlich annahm daß die feſtländiſchen
Völker ſich gegenſeitig ohne engliſches Riſiko wohl aber für
den engliſchen Vorteil zerfleiſchen würden auch England iſt
durch die Entwickelung der Ereigniſſe nicht nur zu unerhörten
inanziellen und materiellen Einbußen ſondern auch zu den
chwerſten Blutopfern gezwungen worden

Alle kühlen Berechnungen alle kühnen Pläne deren
leichte Ausführbarkeit angeſichts der gewaltigen Uebermacht
der Ententegenoſſen zu Waſſer und zu Lande ſo klar auf
der Hand lag ſind an der ſeeliſchen Größe an der militäriſch
techniſchen Stärke der Mittelmächte und an ihrem An
paſſungsvermögen an die wie mit einem Schlage veränderten
wirtſchaftlichen Verhältniſſe geſcheitert

Das Verbrechen von Serafewo war umſonſt geſchehen
und die Blutſchuld des Weltkrigges die England und ſeine

e e

2 ne

miſchtes uſw

travantenhaften Verbünderen mit dieſem Verbrechen und
it dem noch größeren der Entfeſſelung des Weltbrandesf ich eken h n findet wie ſich alle Schuld auf Erden

rächt ſchon heute ihre Vergeltung Rußlands innerlicher
Zuſammenbruch und die drohende wachſende UBoot Gefahr
dünden das Endſchickſal jener Koalition an die von wirt
ſchaftlicher Scheelſucht von Raubgier und Rachegelüſten zu
ſammengeführt durch Meuchelmord und Lüge miteinander
verkittet das Recht aus der Welt zu ſchaffen und die Erde
unter ſich aufteilen zu können glaubten

7

Enthüllung des Sühnedenkmals in Serajewo
Am heutigen 28 Juni dem dreijährigen Gedenktage der ein

leitenden Tragödie des Weltkrieges wurden in Serajewo in Gegen
wart des Landeschefs und Kommandierenden Generals Freiherr
von Sarkotitſch ſowie der bosniſchen Zivil und Militärbehörder
das Sühnedenkmal und die Gedächtnistafel zum Gedenken an
Erzherzog Franz Ferdinand und Herzogin Sophie von Hohenbers
feierlich enthüllt Ueber die Form des Denkmals ſind Einzelheiten
bereits in der Preſſe bekannt geworden Die zwei Meter lange
ein Meter breite maſſiv gußeiſerne Hedächtnistafel iſt in der
Aſphalt der Lateinerbrücke an der Stelle wo das fluchwürdige
Attentat geſchah eingelaſſen worden Sie enthält in der Mitte
ein großes ſtrablendes Märtyrerkreuz um das eine Umrahwung
mit der lateiniſchen Jnſchrift läuft

Franciscuc Ferdinandus Archidux eiueque uxor Ducissa Sophia
de Hohenberg hoc loco die 28 Juni 1914 vitam et sanguinem in
underunt pro Deo et Patria

Erzherzog Franz Ferdinand und ſeine Gemahlin Herzogin
Sophie von Hohenberg gaben an dieſer Stelle am 28 Juni 1914
ihr Leben und Blut hin für Gott und das Vaterland

Ausland
Die politiſche Vernunft hat in Oeſterreich geſiegt

Jn der r r der chriſtlichſosialen Partei iWien wurde ein Beſchluß gefaßt der ſich für die Bildungdes deutſchen Blocks ausſpricht und damit den gegenteiligen
Beſchluß der tiroler Parteigruppe desavouiert

So iſt es gut denn dieſer Beſchluß wendet in letzter Stunde
eine Gefahr ab die das deutſche Einigungswerk in Oeſterreich be
drohte Nachvem ein gemeinſames Vorgehen mit den de
Sosialdemokraten erfolgverheißend angebahnt war wandtedie tiroler Gruppe der chriſtlich ſozialen Partei in einem Beſchlu
gegen jedes Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten Die Ge
fahr lag darin daß die von der tiroler Partei ausgegebene Parole
Einigung aller deutſchen bürgerlichen Parteien zu einem
egenwärtig völlig unangebrachten Kampfe gegen die deutſche

Sozialdemokratie geführt hätte der die Chriſtlichſozialen wegen
ihrer Stellungnahme in den Fragen der Schul und Ehereform
nicht grün ſind

Annahme des öſterreichiſchen Haushaltplanes
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat den vorläu

figen Haushaltplan in zweiter Leſung mit 292 gegen 154
Stimmen angenommee

Vorbereitungen für den künftigen Frieden

VTB Wien 27 Juni Abgeordnetenhaus Ein An
trag Singakewicz über die ſchriftliche Jnterpellationsbeant
wortung des geweſenen Landesverteidigungsminiſters auf
die Jnterpellation des Abg Langenhan die Debatte zu er
öffnen wird mit 189 gegen 135 Stimmen abgelehnt Der
Vorſchlag des Präſidenten die Anfragen der eordneten
Daſzynski Stojan und Hruban an die Regierung betr Vor
bereitungen für etwaige Friedensverhandlungen heute nach
Erledigung der Tagesordnung zu verhandeln wird ange
nommen Hierauf wird der vorläufige Haushaltsplan in
dritter Leſung angenommen

Das Haus begann die Verhandlung der Regierungsvor
lage betreffend die Handelsverlängerung

Das ungariſche Wahlreformkabinett
Budapeſt 27 Juni Abgeordnetenhaus Am Schluſſe

der Beratungen über s Ermächtigungsgeſetz ergriff
Miniſterpräſident Graf Eſterhazy das Wort und ſagte Das
Abgeordnetenhaus habe ſich trotz des Gegenſatzes in der
Wahlrechtsfrage welcher zwiſchen den Parteien herrſche ein
heitlich für die Annahme des Ermächtigungsgeſetzes erklärt
insbeſondere habe ſich nicht ein einzi Redner für die Un
abänderlichkeit des gegenwärtigen Wahlrechts ausgeſprochen
Dadurch erhalte die Grundlage des jetzigen Kabinetts als
Wahlreformkabinett eine wertvolle Kräftigung

Waſſerſtände
4 bedentei über unter Null

Sagte und Unſtrut WuchtArtern 27 Juni 26 Juni WNebra Oberpegel 2,04 153 2 2
Unterpegel 1,22 1,20 2Welßenfels Oberpegel r2,36 r2, 36

5 Unterpegel W D 0 10 2Trotha 28 Juni 41,48 27 Juni 46 2Alsleben Oberpegel 27 Juni 34 26 Juni 2,38 4 7v Unterpegel 2 0,90 2 0,96 6 7Bernburg 0,60 0,551 sCalbe Oberpegel e l 44 1,42 2Untervegel 12 os 7woooronnnnnaarannmononunkComeeeeeeVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

Hans Natonek für Muſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonekz für den
Anzeigenteil Sugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sämtlich in Helle

e J

se

J Lewin

Bringt Ener Gold zur Goldeinkaufsſtelle

Gesohäftshaus



F C Siehert Leipziger Strasse 9

Walhalla Tegter
Letzte 3 Aufführungen

Stolze Thea
Operette in 5 Akten von Georg Okonkowskl

Musik von Max Gabriel
Max Walden kommt

den 1 Juli 8 Uhr abends
e an Erst an tahrungDer duxbaron
Musik von Walter Rollo

Vo rverkauf hlerzu eröffnet
Kasse 10 1 u 6 Uhr

Radrennbahn Olympiapark
Sonntag den 1 Juli nachm 3 Uhr

Das Goldene Rad von Hallesüber 80 Tiometer Besetzung

Die Obſtnutzung der Meuſchauer Mühle meiſtens Apfel u Birnen ſoll
Montag den 2 Juli nachmittags 3 Uhr

öffentlich meiſtbietend im Gaſthaus K Kaffeehaus Weuſchau verpachtet werden

Bedingungen ſind im Geſchäftszimmer der Mühle vorher einzuſehen
Fernſpr 31 Meuſchauer Mühle bei Merſeburg

9 a s S
Neu erschienen Neu erschienenDeuische Führer und Helden

des Weltkrieges
Ein Gedenkblatt an Deutsehlands grosso Zeit

enthaltend 659 Biographien u Bilder

unserer volkstümlichsten Heerführer Admirale
Flieger u Boot Helden

Herausgegeben von

Wolff s Telegraphischem Büro
W T

Kartoniert und daher zum Versand
ins Feld vorzüglich geeignet

Zum Preise von M I
von unserer Expedition zu beziehen

9 209000000000
99

re a Si Be e e eu 8Sonne m Lederſchu in
vorteilhaft

im i Haufhaus H bau äiger Str 87
S e

zan e

e rZäcker ung Konchtoren

können unbedrucktes Zeitnugspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor crhalten

Gegen den lästigen

e

ist die

M
i das beste Mittel

Die Sohlen besitzen eine grosse Saug
fahigkelt und können dabei trotzdem lange
getragen werden Machen Sie noch heuteeinen Versuch Sie werden auf jeden Fall mit
den Sohlen zufrieden sein

Weltalf Einlegesohien

in allen Grössen zu haben bei
Julius Bacher Leipziger Strasse
O Baumgärtel Ecke Lessing u Dessauer StrWilh Brackebusch Gr Ulrichstrasse 37
Brummer Benjamin Gr Ulrichstrasse 23
F A Dietze Gr Steinstrasse 13
Dufthaus Sass Poststrasse 1Friedr Ebert Wielandstrasse 8
H Elkan Leipziger Strasse 87
H Fiedler Ludwig Wucherer Strasse 28
Gust Grimm Nacht Steinweg 38B Hllscher Lendwehrstr 4

Kern Humhboldtstrasse 45

e Gr Uh ichstrasseGebr oesch Gr Urichstrasse 86
Th Lühr Leipziger Strasse 94
Wilhelm Müller Rannischestrasse 6
Th Meister Friedrichstr 6H Nehab Nacht Gr Ulrichstrasse 41
Friedr Ochlschläger Leipziger Strezeo S
Schlüssler Co Gr SteinstrasseH Schnee Nacht Gr Steinstraase 84
S H Schönbach Schmeerstrasse I

re7 M Stellfeld Gr Steinstr 44F Wollmer är Ulrichstrasse 68W Steinweg 20 a

ben

r r f

4 c z b L Sß d b t 7 m chachtsſt Uhr S
S kin nachtstraumFernruf 1224 von e hakespeare 7

III Sonnaben 2S Die fünf krankcturter z
S Stadttheater zIIIXEXEIEIIIIIIIIIIO

e nächtüene Besucher

Drama in drei Al in drei Akten

Der Laushbuuhb
Drei Akte goldigen Humors

Tuberkulosen Fürsorgoe
Herausgegeben vom Zentralkomitee zur Bekämpfung

der Tuberkulose

tirnnmmmnn
freiliehtspiel Peissnitz

Freitag den 29 Juni 1917

Thalia Theater
des Stadiie getr SPorgonals

Sonntag den 1 Juli 1917
abends 7 Uhr

Das Glück im Winkol
Schauspiel v Hermann Sudermann

von Klopſtock
Herausgegeben vo

in etwa 450 Gedichten

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik

89 480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 M 50 Pf
Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten ſonderrn

lediglich nach der künſtleriſchen Meiſterſchaft hin ausgewählt bietet
ein lückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Liliencron

Otto Hendel Verlag in Halle

Rad
Freitag den 29 Juni 1917

nachm 3 Uhr
Kur Konzert

Ktacttheater Orehestor

LeitungKapellmeiſter Kart Nöhren

Eintrittspreis pro Perſon
35 Pf

bis Liliencron
n Oskar Lang

Gemütl Dauerheim
findet älterer Herr oder Dame NäheBad Wittekind bei alleinſtehender
Dame

Seebener Str 14 pir lks

halt auf dem Lande betätigen
Kenntniſſe in der Landwirtſchaft und

Kleintierzucht vorhanden Angebote u
D 1003 on die Exped d Zeitung

Für mein GetreiderGoſchaſt ſuche

ich zum möglichſt ba digen Antritt einen

tüchtigen militärfreienh jungen Mann
aus der Branche

Gefl Angebote mit Gehaltsanſprüchen
auch von Kriegsbeſchädigten erbittet

Hrno Schohbess

S e e t
oſre gegene üge Vergitgng

möchte ſich Tierarztwitwe in einem Haus

Querfurt

3 Mk 27 000
auf Acker od gute Haushypothek aus

J zuleihen Offerten unter B R 2576 an
Rudolf Moſſe Halle

e chaft
von 40 80 Morgen zu kaufen geſucht
Offerten unter B S 2577 an Rudolf
Moſſe Halle

Für Beergteternns

r
ſofort geſucht Alt MNeſſing

Buchdruckerei Ottohendel Kupfer Zink
Gr Brauhausſtraße 17 git en oL e v r lin 9 ernannt ag Den re b

geſucht von hieſigem Bankgeſchäft Weinflaſchen
Offerten unter B P 2575 an Rudolf Sekt und Waſſerſlaſchen kauft
Moſſe Halle und holt auf Wunſch abLudwig Schwetſchkeſtraße 14

Bezüge für Berlin auzuſtellen ge
Exped Heinrich Eisler Berlin SW 48

8 nein t atte Gebr Kumachenld erTüchti ger Konz h kent r e aber Flaſchenſchrank
zu kaufen geſucht

Angebote unter B U 2579 an
Rucl Mosse Halle

e 3737 a d Annoncen

r ac e

Schreibmaſchine
welches flott ſtenographiert Gabelsberger bevorzugt für

per 1 Auguſt oder früher in VBuchdruckerei Kontor geſucht Bewerbungen
mit Gehaltsanſprüchen unter B T 2578 an Ruvolf Moſſe Halle erbeten

Zu naufen geſucht

60 Ztr Roggenlangſtroh

zu Seilen
Angebote auf Lieferung frei Anſtalt

die

lein
und Regiſtratur

Nietleben bei Halle

Bettwäſche Chaiſelongue u kl
Zum baldigen Eintritt ſuchen wir einen

Kontoriſten oder Kontoriſtin
die mit der Lohnbuchhalterei und dem Berſicherungsweſen vertraut ſind

Kaliwerk Krügershaſl Akt Ges, Halle

Grude zu kaufen geſucht Offert unt
Z 5021 an die Exp d Bl erbeten

Faſchenzug
für 10 000 kg Tragkra

Schreibma

Haue erbeten

Gewandte Kontoriſtin F H
evtl Kriegsbeſchädigter mit
kenntniſſe in Buchhaltung mögl amerik Syſtem ſofort oder ſpäter geſucht
Gelegenheit zur gründl Ausbildung Bücherabſchluß uſw geboten Anfangs
gehalt 100 Mk Angeb unter G 2094 an Haaſenſtein VBogler AktGeſ

oder mieten geſucht
Delmhorst Weimar

chine und Kurzſchrift vertraut u Vor

1 Verkäuferin
für Haus und Küchengeräte ferner
eine Lernendegeſucht

S H Schönhbach

Ferienheim für Knaben
im in Bad Köſen

Schkeuditz
Wolhnungen hat Sewiſſenh Aufſicht ZahlSchöne

j t reiche Kurmittel Proſpekte durchteils mit Bad teils elektr Licht Garten Profeſſor Hr Posselät
zum Preiſe von 300 500 W ſof od
ſpät zu verm Näh daſ Wilhelm

Apollo Theater

nen T i er ä FaveOie Verixion

Kleinen Mädels

Operette i 2 Akt v V Gerike
Musik von M Schmidt

Vorher gfamilie Kroppe
Volksstück m Ges i

v O Richter

Bad Schmiedeberg
Haus Dicht am Kurpark Schöne

Zimmer mit guter Ver
pflegung von 8 M anSteinert Fiueieht Terse

Frau M Leue

Tambach
Haus Tannenberg
Erholungsheim Kurhaus und Chriſtl
Hoſpiz Herrliche Lage am Walde550 m Gute Verpflegung Mäßige

Preiſe Proſpekte

Lehr und HausTDale Harz haltungs Penſional

von Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegsz voll Unterr Beſte Erholg u
Kräftig in geſchützter Waldl Proſp

Stadtbad
haarpflege naume

Fara Haarkuren
erfolgsicher

Prof Lassar Haarkuren

anDirektion der Landesheilanſtalt V

nahme Um auſch geſtattet

nach ärztl VeroränungAnüparasitäre Behandlung

Gebildeter

Witwer
ſtattlicher friſcher Fünfziger eine
berufstätige Tochter 60 Mill
Vermögen nebſt baldiger Extra
rente geſchäftsgewandt und an
paſſungsfähig fucht wirtſchaftliche
Frau in ähnlichen Vermögens
verhältniſſen event Einheirat od
Beteiligung in Betrieb oder Ge
ſchäft auch auf dem Lande Geſl
Zuſchriften erbitte vertrauensvoll
unter H 3286 W an aasens
stein Vogler Berlin W 35

Preiswertu gut
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft

Gegründet 1838

J i W z m

Toder auszuleihen
hat

bediene sich
des

Anzeigenteiles
der

er e aſchreer r 7 Buchführung re r
und amerik 89 Brieſſtil 20 Rechts Wie wen
wörterbuch 12 Geographie 13Lngtiſch 14 an ugbſtſch 18 Der gute

Ton 45 vorzügl rbücher je M
Nachn L Schwerz à Co Berlin 14 8

Oderbrucher Gänſefedern

mit allen Daunen a Pfd M 3,75 Rupffedern a Pfd W 4 n 475 5,25
la Halbdaunen a Po 3 S6,50 ſehr zarte a Pfd Geriſſene Federn a Pfd M 5,50
6 6 50 7T 7 So verſendet per Nach

Rudolf
Gielisch Neutrebbin 47 O

ſtraße 309 a bei Berthold oder
Leipzig Göſchenſtr 16 IIr Tel 60 6041

Vermoſungen

r nelektriſches Licht Bad per 1 10 zu
vermieten
Merſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Möbl Zimmer denen
Beeſener Str 90 II r a Raniſch Platz

c
S Beſſeres Haus

3 Wohng nahe Pauluskirche1800 M Mieten paßt beſond
f Privatm od Arzt weg hoh
Alters preisw zu verk Angeb

S unt D 2079 an Haaſen
karte

ſtein Vogler Halle

Einſamilienhaus

Vogler Halle erbeten

Nähe Kaiſerpiat
10 Zimmer 12 Nebenräume event ſetzen ehens Veranda Balkone
Vor und Hintergarten Zentralheizung Warmwaſſerberejtung uſw zu ver
kaufen oder J 10 zu verm Gefl Anfragen unter F 2093 an Haaſenſtein

allerfeinſtos Erfriſchungsgetränk

h Flaſche Mk 60 inkl Glas
Ottomar Brehmer Halle

Likörfabrik Weingroßhandlung
Einzelverkauf L eipzig er Straße 43

Statt der immer knapper werdenden

Fruchtſäfte empfehle ich

W IPunb

H Sohnee Nachf ſetesr

e

8 r 27 c

S
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